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= : ftattfinden und noch in dieſer Woche beginnenſtio nalen Congreſſe in Genf am 8. August. Ueber die Bundestagsſitzung vom 29. v. 
Amtlicher Theil. werden. 1 auf welchem die Berathung der Organiſation desſenthält die „Nat. Ztg.“ noch einen kleinen Nachtrag 
5 > Br. 5 Unmittelbar nach Schluß der geſtrigen Conferenz⸗ Sanitätödienftes in Kriegszeiten fortgejegt werden ſoll, worin es heißt: „Die Verweiſung der Erklärungen 
Se. 1. l. Apoſtoliſcht Maleſtat haben mit Alerhög unter- Sitzung empfing Se. M. der Kaiſer den Miniſter zur Stunde noch keine Antwort ertheilt hat, dieſe Beben, Hannoverd und Sachſens an die Aus- 


des Aeußern Grafen Rechberg, um ſich über den Einladung ag an die einzelnen deutſchen Bundez⸗ ſchüſſe erfolgte einftimmig. Oeſterreich bemerkte bei 


drillet Claſſe den Ordensſtatuten gemäß in den Ritterſtand des Abſchluß der Präliminarien Bericht erſtatten zu laſ⸗ ſtaaten ergehen & laſſen. Wie bekannt, haben bis jetzt der Abſtimmung, es behalte ſich eine Erklärung vor, 


österreichischen Kaiſerſtaates allergnäpigſt zu erheben geruht. ſen, und überſendete hierauf ſeine perſönlichen Glück⸗ nur England, Italien, Portugal und Spanien ver⸗ Baiern, die Ausſchüſſe ſchienen ihm der geigne tſte 
Se. 1. „ avoſtoliſche Majenät haben mit, Allerbachſte cen wünſche zu dem glücklichen Ereigniß dem Kö⸗ſprochen, auf dem Congreſſe zu erſcheinen. Schwede Ort, die Angelegenheit gewiſſenſchaft zu prüfen An 
Neichsan tall, Hoſtalh Wilhelm Haidinger, in neuerlicher ga nig von Preußen, der dieſelben alsbald erwi⸗iſt ihrem Beispiele heute gefolgt, dagegen 115 dielfeine der Erklärungen war ein Antrag geknüpft, was 
erkennung ſeiner ausgezeichlleten wiſſenſchaftlichen Leitungen und erte. 8 öſterreichiſche Regierung die bundesräthliche Ein auf verſöhnliche Abſichten gedeutet werden kann; doch 


der Verdiente, welche er fi bei der Leitung der geologiſchen Ein Tele m der „Preſſe“ aus Hamburg, I. ladung abgeſchlagen. hat Hannover, das erſt die preußiſche Erklärung ab⸗ 
Meichsanſtalt erworben hat, das Nitterktenz des Leopold⸗Irdens d., meldet: Der Bundescommiſſär Nieper iſt geſtern rten wollte, ſich noch weitere Anträge vorbe⸗ 
allergnädigit zu verleihen geruht. königli 2 eper ist 9 Di a „ 9 

Se. 2. . Apeſteliſhe Majehät- haben mit Allerhöchßer Gut- auf öniglichen Ruf nach Hannover gereiſt. Die — 
ſcleßung vom 27. Juli b. 9. ben Podeſtn von Dernis in Dal. Ölterreihiihe Regierung hat den Bevollmächtigten 


das Ritterkreuz des Franz Joſeph⸗Ordens allergnädigſt zu verlei⸗ Schiffsüberſetzung nach Fü und von dort Ab⸗ Sitzung vom 2 
nach gane ſtattfindet. Rendsburgs 


Nummern der verlosten Serien: . - Ben N 1 

348 549 670 737 1042 1452 1821 2110 2155 2593 2630 Vorurtheil der Rivalität bekämpfend, auf die Noth⸗ 

— = — — — — . u —4 sen wendigkeit einer Verbindung der drei Gebiete hin. 
36 8319 85438875 9958 10, ‚012 11.622 12.740 Di ſchüre {äh i . 

12.891 13.095 18.220 13.421 13.736 14.012 14.312 15.305 et in. durchſchimmern, daß man es an 

15.715 16.467 16.510 16.708 16.887 17.411 17.416 17.600 9 9 


Jahres vorgenommen werden. 


Von der k. k. Direction der Staatsſchuld. les gegen Preußen und Rußland, namentlich aber ge⸗ 


gen Rußland, ihren Abſchluß fände und dieſes Pro⸗ 
ject wenigſtens moraliſch gern unterſtützen möchte. 


Nichtamtlicher Theil. 
Krakau, 3. Auguſt. 


Wie geſtern nach der „G.⸗C.“ erwähnt, ſind am 
1. d. Mittag die Friedenspräliminarien und ein drei⸗ 


deutſchen Großmächte gegen die Herſtellung der Union, 
für welche es über kurz oder lang Opfer bringen wache fü 
müßte, vergewiſſert habe.“ zu befreien. 


Zögerung, welche die letzten Tage in den Verhandlun⸗ geworden. h eric 
5 1 — nt bios der e e zuzu. Ein Wiener Correſpondent der — — Ztg.“ die überlegene Zahl der Bundestruppen mißbrauch 
ſcreiben iſt. Die Dänen ſollen noch auf engliſche will verſichern können, die von „Daily News“ ge⸗ 

Verſuche gehofft haben. Allein Lord Clarendons Anz brachte Analyſe einer Note, in welcher die deutſchen 
weſenheit in Vichy beim Kaiſer Napoleon hat den Großmächte die Eventualität der Einziehung Schles⸗ ö zu ft 0 
franzöſiſchen Hof nicht zu einer Aenderun der ein⸗ wigs in den deutſchen Bund ſelbſt zweifelnd beſpro⸗ſdaher ſchleunige Hilfe durch Truppenverſtärkung un⸗ 
geſchlagenen Politik vermocht, und ſo ent chloß ſichſchen hätten, ſei falſch. In der gedachten Note ſeie 
denn die däniſche Regierung, ſich in's Unvermeidlicheſblos die Friedensbedingungen kurz und ruhig darge 
zu fügen. Dieſer Umſtand erweckt die beſten Hoff⸗legt, von der Aufnahme Schleswigs in den Bund 
nungen für den raſchen Fortgang der Friedensver⸗ aber werde darin zunächſt nicht geſprochen. 
handlungen. Die Gerüchte von einer Verlegung der⸗ 
ſelben nach anderen Orten ſind unbegründet. Es Schweizer Bundesrath, da ihm der deutſcheſpreußiſchen £ 

wird vielmehr verſichert, daß dieſelben in Wien Bundestag auf feine Einladung zu dem intern a⸗ wohl im Inlande als im Auslande. 


mitgetheilt. Unter den internirten 300 Dänen befinden Antwort, daß er als däniſcher Marine⸗Officier nur gegenſlich von der Schmaltiefe der Flottenabtheilung ungufgefor⸗ falls verhaftet, während er ſich * da die Schuhmacherin- 
ſich 30 Officiere; fie haben alle wenig gelitten, ihr Aus- die Bedingung des freien Abzuges und Vernichtung desſ[dert an und alle 4 Kriegsſchiffe liefen um 10½ Uhr in nung geſtern ihr Quartal abhielt — in luſtigem Tanze in 
ſehen ift blühend, ihre Laune heiter. Es find. darunter ganzen Kriegsmaterials eingehen könne. Br die Norder Aue bis in die Höhe von Niblum ein, wo ſie Tellſchows Reſtauratien vergnügte. Abends halb 9 Uhr 
Männer, die bereits die dritte Capitulation mitgemacht. Mittlerweile verfügte Oberſtlieutenant Schidlach die Halt machten, als Capitän Hammer auf dem „Lymfjord wurde die ganze Geſellſchaft vom Polizei⸗Verhör, unter 
Einige ſind verheirathet und haben in Kopenhagen Frau Beſitznahme der Juſel Röm durch Hauptmann Went von|unter Commandoſtander und Parlamentärflagge herankam. außerordentlichem Zuſammenlauf von Menſchen, nach dem 
und Kinder zurückgelaſſen, die fie erhalten müſſen; ſie ſind Ballum aus, verſtärkte den Poſten Südweſthövn durch die Er wies ein ihm denſelben Morgen zugekommenes Te⸗ Gefängniſſe abgeführt. Wie wir vernehmen, ift einer der 
daher auch in corpore um die Erlaubniß eingeſchritten, 4. Compagnie und zog die dortige halbe 2. Compagnieſlegramm des k. däniſchen Generalconſuls Pantoppidan in Räuber aus Brieſen und der Stiefbruder des mitverhafte⸗ 
bei Handwerkern in Brünn und Karthaus Arbeit nehmen auf Wägen nach Ballum. Hamburg vor, wonach die Waffenruhe bis letzten dieſes ten Schuhmachers, der zweite iſt aus Neudorf und der 
zu dürfen, was ihnen bewilligt wurde. Von der Gaſt⸗ Die Kanonenboote hatten dieſen Tag den Uebergang Monats bereits abgeſchloſſen fein ſollte, und erklärte, daßſdritte aus Loſſen. 


freundlichkeit der Oeſterreicher haben ſie bereits vielfache der Jäger durch ihre Aufſtellung in der Lyſtertiefe unterer in Folge deſſen alle Vertheidigungsanſtalten ſuspendirt In dieſen Tagen wird, dem „H. C.“ zufolge, der 
Beweiſe erhalten. Gleich nach ihrer Ankunft fand eine ſtützt: die preußiſchen Kanonenboote mußten an dieſemſund die Waffenruhe auf der Inſel bekanntgemacht habe. Handelsvertrag zwiſchen Preußen und Japan, 


Vertheilung von Brod, Wein und Cigarren ſtatt, und an Tage hauptſächlich in Anſpruch genommen werden, da ihr Da auf telegraphiſche Anfrage beim Obereommando der am 24. Januar 1861 abgeſchloſſen und an demſelben 
vielen Orten veranſtaltete man Collecten für fie. Die Be- Tiefgang faſt die Hälfte eines der Kanonenboote Seehundſbis Abends 10 ½ Uhr keine Antwort eintraf, wurden ſo⸗Tage 1864 ratificirt worden, veröffentlicht werden. Der 
richte und Briefe an ihre Angehörigen in Dänemark ſind und Wall beträgt, und die Lootſen mit den letztgenannten fort unter energiſcher Leitung der Fregattencapitäne Lindner Tert iſt in holländiſcher und deutſcher Sprache abgefaßt. 
Schiffen nicht in die ſeichten Canäle vordringen wollten. und Kronowetter die Vorbereitungen zur Ausſchiffung von Der Taikun von Japan hat demnach die Niederlaſſung ei⸗ 
14. Juli. Der Commandant der im Königshafen bei 150 Mann des 9. Jägerbataillons und 120 Soldatenſnes preußiſchen diplomatiſchen "genten in Jeddo und preuſ⸗ 

der Marine getroffen und um Mitternacht die Landungſſiſchen Agenten in den geöffneten Häfen Hokodadi, Kona⸗ 
beim Niblum bewirkt. gawa und Nangaſaki geſtattet; von den beiden erſteren 
(Schluß folgt.) 55 dürfen Preußen nur 10 Ri in jeglicher Richtung 

Aus Cuxhaven, 27. Juli, wird geſchrieben :ſteiſen (1 Ri gleich 12,456 Preuß. Fuß), von Nangaſaki 
Von der debe Grebe ſind ien die preu- aus überall hin; für die Conſuln herrſcht dieſe Beſchrän⸗ 


portofrei; der Beſuch von Unterhaltungs- und Vergnü⸗ 
gungsorten ift ihnen ſehr erleichtert und erhält immer ein 
großer Theil (gewöhnlich 50 Mann) freien Eintritt in die eyſt ankernden Kriegsſchiffe, Fregattencapitän Kronowetter 
Theater, in die Concerte, öffentliche Gärten u. ſ. w. Die wurde am 14. 7½ Uhr früh aufgefordert, den „Blitz“ 
Chargen können nach Belieben Stadt, Vorſtädte und Um⸗ und „Bafilist* um Mittag des 14. längs der Weſtküſte 
gebung durchſtreifen, nur dürfen ſie nicht bis nach 10 Uhr Sylts in die Fahrtrapptiefe zu disponiren, um dort bei 
Abends fernbleiben. Die Leute ſcheinen auch ganz gerührt läufig 6 Uhr Nachmittags in der Höhe von Lienſand b | \ dieſe 
von den vielen Beweiſen der Freundlichkeit, die fie erhalten, den Uebergang der Jäger von Hörnum Odde nach Utter⸗ſziſche Corvette Auguſta und dieſen Morgen die öſter⸗ kung überhaupt nicht. Die Entfernung wird in den er⸗ 
und ſuchen dieſelbe durch Zeichen beſonderer Hochachtungſſum auf Föhr zu decken. - reichiſche Corvette Friedrich und der Aviſodampfer wähnten Häfen vom Rathhauſe (Gojoſchjo) aus gerechnet. 
gegen die öſterreichiſchen Militär- und Civilbehörden, gegen Zugleich ſollten dieſe zwei Kanonenboote vier bereit Lucia eingekommen und 750 auf der Rhede. Das Der Berliner Polen-Procetz. Sitzung vom 30. Juli. 
die Officiere ſowie gegen die Regierung, an den Tag zuſſtehende Auſternfiſcherfabrzeuge in Schlepp nehmen, welche Kanonenboot Seehund hat in den Quarantäne⸗Hafenſ. Nach Wiedereröffnung der Sigung verkündete der Prü- 
legen. Die Collegialität zwiſchen öſterreichiſchen Soldaten zur Ueberſchiffung der halben 3. und dreiviertel 6. Com- gebolt, um zu repariren. Ueber den Aufenthalt der ſident folgenden Beſchluß des Gerichtshofes: 1. Der Ber 
und däniſchen Gefangenen ift groß; man ſieht fie gruppen⸗ pagnie beſtimmt waren. anderen Kanonenboote iſt hier nichts bekannt, doch weis für die Glaubwürdigkeit oder Unglaubwürdigkeit der 
weise im Caſernenhof beiſammenſitzen und ſich gegenfeitig) Kanonenboote und Auſteruſchiffe konnten aber wegenſſollen fie, einem Gerüchte nach, einen Beſuch gemacht Poſener Polizei⸗Beamten ſei durch den Beſchluß des Ge, 
die erlebten Abenteuer erzählen, wobei fie ſich einander ſoſſtarken Weſtnordweſt nicht auslaufen und mußte alſo dieſe haben, in den Aggercanal zu gelangen. — ie Fre⸗tichtshofes vom 27. v. M. für unerheblich erachtet. 2. Was 
Expedition unterbleiben. a gatte St warzenberg hat unter Salutſchüſſen, welche die ſonſtigen Folgerungen betreffe, welche die Vertheidigung 
Während dieſer Zeit fand eine Diverfion von Süd. vom Fort erwidert wurden, Bremerhaven verlaſſen undſaus der Unterſuchung gegen Majewski ziehe, jo habe ſie 
weſthövn und Dagebüll aus unter dem Schutze der zweiſſollte am 28. Juli in Cuxhaven eintreffen. ſelbſt einestheils anerkannt und ſtehe durch das Erkenntniß 
Ein Bericht des däniſchen Marineminiſteriumsſdes Staatsgerichtshofes feſt, daß in London ein Revela⸗ 
über die Theilnahme der Marine an dem Kampfftionsbund beſtanden habe und daß Majewskt als Emiſſal 
Fu der darauf folgenden Nacht erſchien dieſer mit ei- um Alſen ift erſchienen. Darin heißt es, daß die des Bundes in Poſen erſchienen ſei; anderentheils habe die 
nem Dampfer und zwei Kanonenjollen bei Hörnum Odde Takelage des „Rolf Krake“ durch die preußiſchen Ge— Anklage nur dieſe Thatſache aufgeſtellt, ohne auf dieſelbe 
und beſchoß die dort von den Fiſchern wegen Ermüdungſſchoſſe bedeutend gelitten, ſowie daß man es für noth⸗ſenn beſonderes Gewicht den Angeklagten gegenüber zu legen, 
rückgelaſſenen 19 Teichkähne. wendig befunden hat, die Maſten durch neue zu er⸗ und deshalb werde die beantragte Beweisaufnahme abge⸗ 
Nachdem er ſich überzeugt, daß dortſelbſt keine Truppeſſetzen. Nur 2 Stahlgeſchoſſe haben auf dem Panzer lehnt. Ferner habe der Gerichtshof beſchloſſen, die von der 
erheblich eingewirkt; das eine ſchlug am Fuß des vor⸗ Staatsanwaltſchaft beantragte Verleſung zum großen Theile 
e 1 Bi Te Yen nr 
| im 1 Uhr Juli tief, zerbrach 2 Bolzen und hob die 15 Fuß lange ee - 
ſchofs Joakovics eine ſchriftliche Petition. Me mit 3 Se i 1 e platte um 15 Zoll, jedod a daß der Thurm a der Vertheidiger Einwendungen erhoben. (Nach Beendigung 
Deutſchland. von Ballum aus, mittelſt Ueberſchiffung auf den mit Mühelter beſchädigt wurde; das andere traf den Panzer ge— der 1 8 die 1 1 mit 19 Be 
Die „Wiener Ztg.“ bringt heute den Schluß ib-jund unter großer Mithülfe des Lanſt Michelſen Gramſrade im Waſſerſpiegel und drang 174 Zoll in dieſgern behufs Beſprechung noch im. e n 
2 ie 5 e ten fünf Kähnen. platte ein. Von der Panzer-Batterie wurden 108 In der Anklage-Acte, die bei dem Beginn des ſoge 
res Nuszuges aus den offieiellen Berichten des 1. f. aufgebrach dr fünf Kähnen * a e 3 2 ad 5 > nannten Polenproceſſes in Berlin verleſen worden iſt, 
ſechsten Armeecorps und des Escadre-Commando's In vollkommener Unkenntniß darüber, ob und wie ſtark gr 5 era De hatte ſich findet ſich eine Stelle, nach welcher der Beichtſtuhl von den 
eigentlich mit dem Feldzug der Preußen und Oeſterreicher katholiſchen Geiſtlichen benützt worden ſei, den für den th 
gegen die Dänen fo gut als gar nicht beſchäftigt, nament- tigem Auſchluß an die Inſurrection zu Gewinnenden im 
lich aber bisher weder eine Relation, noch eine Kritit derſvoraus Abjolution zu ertheilen.“ Gegen dieſe letztere Au. 
Seit dem Wiederbe- nahme ſoll nun, wie aus Berlin gemeldet wird, von der 
ginn der Feindseligkeiten nach dem fruchtloſen Verlauf der . e ee, 
0 Sonfer i Militär - Sournal im vora 
Londoner Gonferenz ſcheint das Londoner Militär, 3 gar nicht ertheilt werde und nicht ertheilt werden könne. 


Fran eich. 


gut es geht, verftändlich zu machen ſuchen. nt 
Dias Befinden des Hrn FME. Ritter v. Schmer⸗ 
ling geht nach den eingelaufenen Berichten einer 
raſchen Beſſerung entgegen. gezogenen Vierpfünder ſtatt, welche den Capitän Hammer 
Nach einer telegr. Depeſche aus Carlowitz, 1. ſeine Zeitlang vor Wyk feſthielt. 
Auguſt, über die Eröffnung des Serbeneongreſſes, 
wurde die Einzugsfeier unter Andrang und Jubelru⸗ 
fen einer immenſen Volksmenge begangen. Außer den 
mit Jubel aufgenommenen Reden des k. k. Hofcom⸗ 
miſſärs wurde beſonders jene des Biſchofs Maſirevic 
durch oftmalige anhaltende Acelamationen unterbro- zurückgeblieben, landete er und führte den noch nicht zer⸗ 
chen. Nach der Empfangsfeierlichkeit überreichten dieſſchoſſenen Reit der Kähue mit ſich fort. 
rumäniſchen Deputirten unter Anführung des Bi⸗ 


über die Beſetzung der Inſeln an der Weſtküſte von[Römö beſetzt ſei, landete Hauptmann Went an der Süd⸗ 
Schleswig. Wir entnehmen demſelben folgende weite- ſpitze der Jnſel. 
ren Angaben: Mit Vorſicht vorgehend, überzeugte er ſich allmälig, 
13. Juli. Durch die Expedition des Fregatten-Capi- daß Römd unbeſetzt ſei, nahm die im ſog. „Hafen“ befind- 
täns Lindner, Hauptmann Wieſen ꝛc. über Jordſand, warſlichen Schiffe und Boote in Beſchlag, jo wie die Zollamts- 
der nächſte und vor Beunruhigung ſicherſte Weg gefunden, und Poſtcaſſe in Sonderby. Bei Tagesanbruch wurde der 
um die Truppen vom Feſtlande über Jordſand nach Sylt Reſt des Zuges vom Feſtlande nach der Inſel gezogen. 
und Lyſt zu ſchaffen. Um 6 Uhr Früh waren in der 


Hauptvertreter in Renan gefunden, der das Unglaub⸗ betrug die Verſicherung — ausbezahlt haben. — Der 
N liche wagte, unter allen Apoſteln Judas Iſcharioth, „Moniteur bringt eine telegraphiſche Depeſche, welche 
völkerung feſtlich empfangen und in Keithum und Morſum num⸗Odde gefahren und ſetzte in der Nacht durch einige lden Verräther, mit Bevorzugung zu behandeln. Nochſbeſtätigt, daß die Inſurgenten am 27. Juli nur no 


wohin überzuſchiffen die J. und halbe 2. Compagnie auch ſtark, daß nichts unternommen werden konnte. Nachmit- göttlichen Erlöſer der Unglaube in der Schrift Re- die Munieipalität von Merico den franzöſiſchen Trup⸗ 


zu dem Contre⸗Admiral Baron Wüllerstorf an Bord des 
Linjenſchiffes Kaiſer entſendet wurde. 


quirirten Pferden beritten gemachte Dragoner. Sie waren bereits um 3 Uhr Nachmittags nach Brieg ge⸗ Punſch ſchwamm ein ichen von Roſenholz mit 

Um 7 Uhr Abends kamen, Oberſtlieutenant Schidlachkommen, und hatten, die Männer ſowohl wie die Weiber einem weißgekleideten chiffsjungen darin; die Equi⸗ 

e Kan der. Nordſpitze Sylts) in See, und und Fregattencapitän Lindner in Lyſt an und verfügten die verſchiedene Einkäufe an Kleidungsſtücken gemacht, undſpagen der Flotte ben blühenden Citroncnbäu⸗ 
nn 0 ji (Könige). Hafen die Kanonenboote ſogleiche Einſchiffung der halben > und drei Viertel 6. Com- hierbei an einem Orte auch Goldmünzen blicken laſſen. men an gedeckten n Beige mit den beiten Spei⸗ 
weſtlich von d — Sur SR Bahliet bei Ny⸗Smaldib (ſüd⸗ſpagnie am Bord des „Seehund! und „Wall“ gemäß der Das eine der Frauenzimmer trug noch ein etwa 2 Monateſſen beſetzt waren Ei: iner Stunde war das 
Amrum), der Kriegsdampfer Eliſa⸗ für dieſe Unternehmung getroffenen Dispoſitionen. altes Kind bei ſich. Bald wurde weiter ermittelt, daß die Marmorbaſſin ausge runken; es verſteht ſich, daß da⸗ 
Die von der Escadre 13 In der Nacht trafen 2 Compagnien des 18. Jäger⸗ Raubgeſellſchaft ſchon am Vormittag ſich bei einem Schuh mit weder Bee Durjihen,Cealeute geſtillt, noch vie Freige⸗ 
ne Verfügung geftellten drei bataillons aus Veile pr. Wagen in Strandby ein und hatten macher auf der Gerbergaſſe aufgehalten und dort gut ger bigfeit ihres Adee s zu Ende war; ob aber die 
gezogenen e 12 — Bi per Marine-Artillerie-Haupt- vom Corpscommando die Weiſung in Booten eine Ueber- geſſen und getrunken habe. Bei der ſofort vorgekommenen franzöſiſchen Soldaten von heute jo zu zechen vermö⸗ 
mann Schöning wurden dr 1 I Nacht zur Sperrung. ſchiffung auf Fans zu verſuchen. Hausſuchung fand man das kleine Kind des Schuhmachers gen, wie die britiſchen Seeleute von damals — das 
der engen Paſſage bei Lost, ſodann aber nach Kis Odde 17. Juli. Um 2 Uhr Nachts ſetzte ſich „Seehund“, mit einem Ordenszeichen, welches dem Grafen Pückler ab- iſt die Frage. 5 | 
Das , Mem. diplomatique“ glaubt zu wiſſen, daß 


zerfregatte Don Juan Fre S be . 
bel an aan, Fregatten Schwarzenberg und Ra 


Bei dem Umſtande als Sylt genommen und de Blo. Sperrung der Nordpaſſage in der Hoyer Tiefe. dritter Verdächtiger dort im Schornſtein aufgefunden und Herr Emil Pereire, welcher ſich gegenwärtig in Vichy 
dae enger gezogen war, ließ DEN Schidla * Der Win unt feiſcher NW,, ziemliche See, die Luftſfeſtgenommen. Ferner wurde ermittelt, daß 3 befindet, dem Schwiegervater des Kaiſers Maximilian 
den däniſchen Capitän Hammer zur Uebergabe auffordern : trübe, heiterte ſich jedoch gegen 9 Uhr fruͤh auf. cher bei einem gegen Mittag gemachten Ledereinkauf einen I. die allergünſtigſten Nachrichten über den Fortgang 


Hauptmann Carl Urſchütz hiemit beauftragt, erhielt die“ Der Kriegsraddampfer „Eliſabeth“ ſchloß ſich ſüdweſt⸗ Hundertthalerſchein gewechſelt hatte; derſelbe wurde eben- der Maximilianiſchen Anleihe gegeben hat. Die aus 


des Königreiches Polen war nicht groß. Verkehr flau, beſonders 
„der in Menge angebotene Roggen fand keinen entſprechenden 

kauf und die Preiſe ſanken. Roggen bezahlt 154, 19, 163 fl. p., 
der ſchönſte 47. Weizen ohne Aenderung im Preis, der Verkauf 


dieſer Anleihe hervorgehenden Fonds, welche zu den 12. war Te Deum, gefeiert von allen Biſchöfen und 3 N insial 1 
beſonderen Bebürfniffen der merieaniſchen . en Erzbiſchöfen der Provinz Mexiko, welche in der Haupt⸗ Local⸗ und Provinzial 2 Nachrichten 
verwendet werden ſollen, nachdem die Summe davonfſtadt verſammelt waren, Abends Gala-Theater. Ihre] . — 1 rakau , 5 Auguſt. n 
abgezogen iſt, welche zum Dienſte der Intereſſen der Majeſtäten beſichtigten zu Fuß und ohne Escorte die] 80 5 8 wie der ⸗Lemb. Big.“ gemelbet wird an. Dafür Raps ſehr in Nachfrage und erreichte in friſcher 
Schuld an Frankreich beſtimmt ift, lägen bereit, und Merkwürdigkeiten der Stadt, immer begleitet von tau⸗ dieſer Tage ber k k. Major, und Sr. Maleſtat Flügel⸗Adiutantſund trockener Gattung auf fpätere Ablieferungstermine höhere 
würden mit der nächſten Poſt nach Vera⸗Cruz abge- ſendfachem Jubel. Abends war großes Diner im 3 von Majina angekommen, um im Auftrage Se. k. k. Preiſe. Friſcher Raps, im Laufe der Woche abzuliefern, ging 
5 en 8 9 i ? zn ac Apoſtoliſchen Majeftät die Summe von 10.000 fl. unter dielzu 41 — 42 ab, zu fpäteren Terminen und in ſchöner und krok⸗ 
hen. Derſelben Quelle zufolge ſollen von den 18 Palafte. Am 16. empfing der Kaiſer den franzöfi- Be Site eg fener Gattung 44—45 fly. Im Allgemeinen läßt ſich der Markt 
Millionen der mexicaniſchen Anleihe 15 Millionenſſchen Geſandten, welcher feine Creditive überreichte. ed E 5 8 „ nne eee nicht zu den größeren rechnen. Hier war es heute im Getreide⸗ 
bereits gezeichnet ſein. Um das roſige Bild von den Das Miniſterium wurde proviſoriſch folgendermaßen zii 8 = 2 10 A EHER ZUR handel ſehr ftill, faſt nichts wurde loco noch für Export gekauft. 
mexicaniſchen Finanz⸗Zuſtänden zu vervollſtändigen, conſtituirt: Velasquez, Miniſterpräſident und Staats⸗ er „Bias? eite bende den ungemeinen Beiräbnip der hier 


deen Toommmen Giso e che agg g, Jeg ale bel Dir“ d Das Angebot war zu Nominalpreiſen. Raps nach Deutſchland 
: 5 : ; es n a 170 8 5 nerſchaft Ausdruck, das alle bei der Kunde geſucht und ging mit contractlichem Ablieferungstermin für End 
wird noch gemeldet, daß aus Mexico eine Summeſminiſter; Almonte, Miniſter des kaiſerl. Hauſes; Ca- ſvon dem gemeldeten kirchenſchändertſchen Diebſtahl im Floria⸗ Het bis 10. September 17 er Pr Mole —— 


von 5 Millionen Piaſtern — zu welchen Zwecken ift|jtillto, Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten, dieſnerthor ergriffen. Den ganzen Tag über wurde das Altarbild 11.75 — 12 fl. ö. W.; friſcher ohne Nachfrage und kaum zu 
noch unbekannt — nach Europa abgeſendet wor⸗fübrigen Departements werden von Kanzleichefs gelei— e . 3 10 fl. ö. W. gekauft. 
den ſei. 4 arg 4 Meueite Nachrichten. 


tet; der Kaiſer will ein definitives Miniſterium nur ſchnell fo weit mit milden Gaben gefüllt, daß ji ; 
. . : 8 5 1 8 ſie durch eine an⸗ 5 . } 
j Schweiz. ſehr langſam und nach genauer Kenntniß der Perſön⸗ſdere leere erſetzt werden mußte. Das Gerücht, der Mebelthätr Wien, 2. Auguſt. Die „Wiener Abendpoſt“ 
Feldmarſchall von Wrangel iſt am 27. v. M. lichkeiten bilden. Ton Francisco Mora wurde mitt ſei ergriffen, hat ſich nicht betätigt. Dafür iſt es gelungen des ſchreibt: „Die Friedenspräliminarien find abgeſchloſ⸗ 
in Zürich angekommen und im Hotel Bauer am Zü⸗ den Notificationsſchreiben nach Petersburg, Stockholm 8 ons nr 8 2 das 1 ſen, der Waffenſtillſtand iſt unterzeichnet. Die Her⸗ 
richer See abgeſtiegen, wo er einige Zeit Aufenthaltiund Kopenhagen entſendet, Don Arrangoiz überbringtſlich zu . Wiaset ſtaht uus dies nachtrag zogthümer Lauenburg, Schleswig und Holſtein find 
nehmen wird. 1 15 diejelben nach London und Don Barandiaran geht als f Der Autor des „Halben Menſchen“, Hr. Berg, laßt den ohne allen Vorbehalt abgetreten. Die gleichzeitig 
Der Nepublicano aus dem Canton Teſſin ver⸗Miniſterreſident nach Turin. Der frühere Miniſterſganzen Menſchen, welche er in feinem „Wien bei Nacht“ in bun⸗ beſchloſſene Gränzrectification ſelbſt iſt im deutſchen 
öffentlicht zwei Erlaſſe, die er ſelber „Polizei-Mfaje* des Aeußern Don Arroyo wurde in Ruheſtand ver⸗ e en e a) 1 Ep Intereſſe feſtgeſezt. Der Einigung Oeſterreichs und 
betitelt. Sie find vom 12. und 13. Juli datirt undſſetzt. Ihre Majeſtäten nahmen am 18. ihre Reſidenzſguſchnitt aum Bene des Om. Sn e 3 A 8 Preußens, den Siegen ihrer verbündeten Heere ver⸗ 
enthalten verſchärfte Verordnungen des Polizei⸗Com⸗ in Chapultepec; weitere Detail⸗Nachrichten folgen. ſiiſcher Landedelmann von echtem Schrot und Korn mit Direckor[dankt Deutſchland die Verwirklichung eines Lieblings⸗ 
miſſars Veladine in Betreff eines wahrſcheinlichen Aſien. us mie eye ne ern —— an * wunſches der Nation, Europa die Beſeitigung einer 
1 90 zz ini 1 * N izeibe— 2 z E ven eilte. ar Herr Ernſt mi . aulmaun das ko⸗ e; 1 f 
Waluches non maözini N N: 8 . Aus Hongkong wird vom 13. Juni gemeldet, wiſche Clement des effecthafcpenden Stückes draſtiſch,ſo brachte Dir. ſeit Jahren bestehenden Urſache bedrohlicher Confliete. 
hörden von Teſſin ſind über dieſes Vorhaben Maz- daß die von der „Gazelle“ genommenen däniſchen lum in mehren Scenen fein dramatijces Talent zu volle Die Vollſtändigkeit des Erfolges wurde errungen durch 
zinis durch den Bundesrath in Kenntniß geſetzt Schiffe „Carolin Lund Cathating freigegeben 10 Geltung. Wie es ſich im Nachtſtück gehört, ſpielen die Frauen die Mäßigung und Beſonnenheit in der Aufſtellung 
worden. ile „Caroline * arınc geg or⸗ nuc eine untergeordnete Rolle. Frl. Ehrmann zeigte auch dies⸗ von Forderungen, je nach den Stadien des Krieges; 
den — und Fal- ift d la legen; a 9 . 255 a immer ſicherer fühlt. Was durch die Beharrlichteit der ſelbſtbewußten 2 
der boner a 1 agegen verkauft worden. noch die Piece ſelbſt aubetrifft, welche ſehr ſorgfältig inſcenirt war, In 5 1 
chooner . 8g N ſo glauben wir gern, daß ſie — er Bergs 1 Wien eine Mächte gegenüber von Verwicklungen, welche die Con⸗ 
— eit lang Glück haben, dafür hat die Reſidenz auch Vorſtädte ſequenzen der Siege der öſterreichiſch-preußiſchen Ar⸗ 
777 Sch DRBERT BIT PORTRAIT WERE — 750 9 eu — — een hier hi 2 beidenimee neutraliſiren konnten; endlich durch die Ueber⸗ 
5 „ [nur eines und dem Verſtandniß dee letzteren oft vieles unzugang zeugung des bisherigen Gegners, daß nach abgeſchloſ⸗ 
5 lich, was lle Ent zeugung ;n ien es 9 
Ausſchreibung des ſechsten Concurſes für iich was an Ork und Stelle Gutyufiasmus erregt, um jo unver ſenem Frieden die deutſchen Mächte und Deutſchland 


5 3 daulicher, wenn es in traveſtirter Form geboten wird. Wer den]! j % N 
verdiente Werkführer und Altgeſellen. Autor will verstehen, muß in Autor's Lande gehen. Er und das insgeſammt ihm eine loyale und aufrichtige Freund⸗ 
Der nieder ⸗öſterreichiſche Gewerbeverein, 


Publicum kommen dabei am beſten fort. ſchaft zuwenden werden. Es war weder ein Erobe⸗ 
von dem Wunſche beſeelt, dem Verdienſte, welches ſich aus— 


Das für geſtern angekündigte Concert des preußiſchen rungskrieg, den die deutſchen Mächte geführt haben, 
i 2 ü j i 2 2 242 " 2 2 ’ f 
gezeichnete Werkführer und Altgeſellen um die Ver nower Gymnaſiallehrer Mich. Markowiez. Er hinterläßt eine Nationalitätsanſprüche, fie waren genöthigt die Waf⸗ 
nung ausgezeichneter und redlich geleiſteter Dienſte dasſher der ſtädtiſchen Synagoge in Lemberg eine Trauer Andacht früheren Tractate mit Dänemark aufgehoben, haben 
7 
des beſchloſſen: Jeder als Eintrittsgeld 10 kr. zahlte, ſo daß ein Betrag von über Möglichkeit gegeben, die Gebiete der Elbherzogthümer 
Medaillen, welche in der im Mai 1865 ſtattfindenden Synagoge. von Dänemark abzutrennen. Durch die Obſorge der 


Italien. 

Prinz Humbert, ſchreibt man aus Turin, 
wird nun doch nach Paris reiſen. Es wird dies je— 
doch erſt nach dem Beſuch des Königs von Spa- 
nien am Hofe der Tuilerien geſchehen. Allen Com⸗ 
binationen, welche ſich daran knüpften, daß beide 
Reiſende zu gleicher Zeit in Paris zuſammentreffen 
würden, und die ſchließlich in der Anerkennung Ita— 
liens gipfelten, die danach eine beſchloſſene Sache ſei, 
fehlt es an jeder ſoliden Grundlage. — Der Erbe 
Victor Emanuel's wird nicht in St. Cloud, ſondern 
bei ſeiner Schweſter, der Prinzeſſin Clotilde, im Pa— 
lais Royal wohnen. 


Nußland. 

Dem „Ruſſ. Inv.* zufolge hat del Czar zur 

Auszeichnung der Verdienſte des 16. Niſchnegrodskei 

Dragonerregiments „König von Württemberg“ wäh⸗ 

rend der Kämpfe im kaukaſiſchen Feldzug befohlen, 
ihn ſelbſt dieſem Regiment beizuzählen. 

Der geſtern uns zugekommene „Dzien. Warsz.“ von 
Sonnabend bringt eine Ergebenheitsadreſſe der Geiſt— 
lichkeit der Dideeje Plock vom 20. Juni an den 
Czar, welche ſchließlich die Hoffnung auf Verzeihung, 
ſobald der Augenblick der Strenge geſchwunden ſein 
wird, ausſpricht, und dieſen Moment zu beſchleuni— 
gen wünſcht durch den Ausdruck des Bedauerns für 
die Vergangenheit und der Ergebenheit für die Zu⸗ 
kunft. An der Spitze der zahlreichen über eine Spalte 
einnehmenden Unterschriften ſteht der Name des Bi⸗ 


Trompetercorps wird erſt heute ſtattfinden. De 4 25 

Am 18. d. ertrank im Dunajec im Dorf Otfinow der Tar⸗ Noch ein Krieg für Geltendmachung phantaſtiſcher 

vollkommnung der inländiſchen Induſtrie erworben haben, Wittwe und eine Smonatliche Waife x 5 5 A } 
ge ’ . en zu ergreifen zur Durchführung poſitiver Rechtsti⸗ 
eine öffentliche Anerkennung zuzuwenden und durch Beloh-| * Am 30. Juli Vormittags verauſtalteten die Herren Vorſte⸗ 5 N been def us walten eh die 
Ehrgefühl und den Eifer zur Erlangung erhöhter Geſchick für die in Schleswie⸗Holſtein gefallenen iſralitiſchen Sol⸗ſſeu here x 5 
Uchkelt unter der abteitehen Glaſſe zu wecken, hat Folgen⸗ daten, an welcher ſehr viele Perſonen theilnahmen, von denenſdie Erfolge der verbündeten Heere und Flotte die 

90 fl. zufammenfam. Die Hälfte davon, nach Abzug der Koſten, auf 1 f 8 
Der Verein beſtimmt abermals einhundert ſilberneſwurde dem Gablenz-Fonde gewidmet, die andere Hunte dean den Feſtlande wie in beiden Meeren vollkommen 


5 : ; ihre : Die Medaille für Grafen Alex. Fredro wird dem Lemb.|friegführenden Mächte wird nunmehr ein ehrenvoller 
Generalverſammlung an jene Werkführer und Altgeſellen e 5 5 . Di ae K : l we 
vertheilt werden, die in inländiſchen Fabriken oder größe- Corr des „Czas“ zufolge, in Paris geprägt werden. Die Haupt. Friede — deſſen Grundlagen geſtern in Wien unter⸗ 


{ feite derſelben wird das nach einer trefflihen Photographie Szaj⸗ ez a er f 5 Ul i 
3 € n a 3 den, zeichnet wurden dieſe Ergebniſſe für alle Zeiten 
ren Gewerben und Werkſtätten angeſtellt, ji) hervorragendeſuok's ausgeführte Bruſtbild des Gefeierten zieren mit der Umſchrift: feſtſtellen. Weit entfernt, bedauernswerthe Differen- 


Verdienſte um die Induſtrie erworben haben, und behält)„Aler. Fredro, dramaliſcher Dichter“, auf der Kehrſeite die eben⸗ N W 5 
ſich vor, für beſonders ausgezeichnete Leiftungen, Erfindun⸗ falls polutſche Aufſchrift angebracht: „Dem Wohlverdienten dieſzen mit den übrigen deutſchen Bundesgenoſſen nähren 


gen oder Verbeſſerungen, der Medaille noch ein Geſchenk „5•„“?'‚b‘'”“”“!n“h, 8 e e ee, = 5 

an Büchern, Werkzeugen u. dgl. beizufügen. 3 4 ; OPVER an ene E * 
Auf jede Medaille wird nebſt dem Namen des Aus- Händels⸗ Und Börſeu⸗ Nachrichten. i e 1 welfehhaft Wat 5 

gezeichneten auch noch jener der Fabrik oder Werkftätte, inn Breslau, 2 Aug. Amtliche Notrungen. Preis fir cueuſder Zundestad, unde elh 4 

welcher er angejtellt iſt, gravirt und ihm außerdem nochſoreuß. Schefjel d.i. über 14 Garnez in Pr. Subergr. 5 l. en. W. Augen lag, daß die Ablehnung der Theilnahme an 

ein Diplom, in welchem ſeiner beſonderen Verdienſte er- außer Agio: Weißer Weizen von 63 — 76. Gelber 64 — 71. dem Krieg, wie ſolche am 14. Jänner d. J. von der 


ſchof f i i i iei ingebändi Roggen 40 — 45. Gerſſe 32 — 38. Hafer 30 — 32 çrk⸗ Mehrheit beſchloſſen wurde, zur nothwendigen und 
chofs von Plock Vincent Popiel. Weiter publieirt wähnt wi ö seen e N nn Mehrheit beſchloſſ „ 3 gen ı 
ſchof 9 Pop p wähnt wird, eingehändigt werden ſen 48 — 57. — Rothe Kleeſaaten fin einen Zollcentner unabweisbaren Folge haben werde, daß der Friede 


das Warſch. Regierungsorgan eine ähnliche Adreſſe ür jene Prämianten, welche der Vertheilung in derſ(sg! Wiener pf.) preuß. Thaler (zu 1 fl. 57} kr. öſterreichiſcher 8 e 1 
der gr.sumirten Geiſtlichkeit von Chelm v. 9/21. Juni, 8 nicht Peta 1 Uumen wird Währ. außer Agio) von 9-13} Thlr. Weise von 9163 1h. auch nur von den Mächten abgeſchloſſen werden könne, 
o wie einen vom 8. datirten Aufruf des Bisthums- die Verfü t kr has die Mr Ahnen Berlin, 1. Auguft. Freiw. Anlehen 1023 — 53 Mer. 64. — welche in der That kriegführend waren. Die deutſchen 

ie 3 5 1° die Verfügung getroffen werden, daß fie die ihnen zuer⸗ wien —. — 1860er Leſe — — Nat. Anl. 713. — Staatob Großmächte halten ſich aber durch dieſes Verhältniß 
verweſers und Apoſt. Vicar der Kielce⸗Krakauer Dib⸗ kannten Medaillen und Diplome aus den Händen ihrerſ115. — Credit Acten 57 — Greditskuje 781. — ehm fei der Def tbunden, die ſie den Mei 
eeje an den weltlichen und klöſterlichen Klerus ſo wie Dienſtherren erhalten. 5 eineswegs von der Deferenz entbunden, die ſie den Mei⸗ 


; en 2 x = Weſtbahn 68. — 1864er Loſe 543. — 1864er Silber-Aul. 763. 
an die Gläubigen, in welcher ihnen Gehorſam gegen) Die Geſuche um Theilnahme an dieſem ſechsten Gon- 


Frankfurt, 1. Auguſt. öpercent. Met. 614. — Anl. vom J Se * a a pen 15 
i igkei 3 ER 10 ; 1859 803. — Wien 1023. — Bankactien 800. — 1854erldeutidyen unde ereitwilligſt erweiſen, no 0 
die Obrigkeit ae Ze E können von den Bewerbern ſelbſt, oder von ihremſgoſe EFF ln — „ ng nee herbeigeführte 
Verſchiedene Blatter haben neulich die achricht Arbeitsgeber ausgehen und find längſtens bis 3 1. De- — 1860er Loſe . — 1864er Loſe 951. — 186 ler Sülber⸗ Thatſache der formalen Abtretung der Herzog⸗ 
von einer kriegsgerichtlichen Execution in Wrocka⸗ zember 1864 in der Kanzlei des nieder-öſterr. Gewerbe- Anlehen 763. 42 e een Seiten Dä fs > S 308 
wef gebracht und behauptet, ein auf die neue Amne⸗vereines (Stadt, Tuchlauben Nr. 11) in Wien abzugeben.) Hamburg, 1. Auguſt. Grebit-Actien 84, — Nat. Anl. 70. thümer von Seiten Dänemarks an die Souveraine 
ſtie ver T i i ä den. Ei 5 ; ; — 1860er Loſe 833. — 1864er Loſe fehlt. — Wien —.—. Dis- von Oeſterreich und Preußen in dieſſeitiger Auffaſ⸗ 
5 schauer Co — 0 2 P. g. 5 . . f 77V0⅛ q .. ENTE? au 4 Percent. Sehr feſt, angenehm fung an den wohlbegründeten Rechten und Befugniſ 
Warſchauer Correlpondent der M. P. S. „kann auflgleitet ſein: is, 1. Auguſt. Schlußcurſe; Zpertent. Reute 66.—.— 3 2 ; 
Grund zuverläſſiger Mittheilungen verſichern, dapı 1. Von einem Zeugniſſe des Dienſtherrn, durch die kan 81.80. -- Stabe 426. — Credit = Mobilier|\eN des Bundes und der eee in Bezug 
kein Wort an der ganzen Geſchichte iſt. Seit länge-Ortsbehörde legaliſirt, welches den Namen und Geburtsort.983. — Lomb. 535. — Deflerr. 1860er Leſe fehlt. — Biem. auf die Herzogthümer irgend ein bruch geſchehen. 
rer Zeit ſchon haben keine dergleichen Hinrichtungenſſammt Alter und Stand des Bewerbers enthält und worin er 67.98. Conſols mit 90 gemeldet. — Siquibationsvente er en 3 ine er: 
ſtattgefunden, ſelbſt nicht an Perſonen, die bereits ſeine Verdienſte und Eigenschaften möglichſt ausführliches Bien, 2. Augun Abende Gzas] Nordbahn 1858. — Gedi 5 a be tee 2 rn he 5 5 
zum Tod verurtheilt waren, und es ſcheint auch, daß, beſchrieben ſind; ferner find in dieſem Zeugniſſe die Gat⸗]netien 194.80. — 1860er Loſe 96.20. — 1864er Loſe 93.--. AR St der R = 5 — t digen, 
1 * m * A ürften. 5 f ; 7 Bochnia . Juli. ie heut s N ett 
FF EN Bewerber unterſtehenden Arbeiter und Lehrlinge anzu ren in fl. öſterr. W.: Ein Metzen Weizen 3.50 — Roggen 2.37 — Deutſchlands, zur frohen Befriedigung des Geſammt⸗ 


Wie ſich die „Gaz. nar.“ aus dem Koniner Kr. führen. Gerſte 2.12 — Hafer 2.05 — Erbſen 4.— — Bohnen 2.50 — 
ſchreiben läßt, wurde am 21. Juli auch der Guardian 2. Von einem Zeugniffe der Ortsbehörde, welches wo- Hirſe — — — Buchweizen: — — Kukurug —.— — Erdäpfel . it le l A 
des Kapuzinerkloſters von Lad, wo ſich bekanntlich der möglich die Beſtätigung der Verdienſte, beſonders aber der]!.40. — 1 Klafter hartes Holz 11.— — weiches 8.—. — Futter⸗ ie Redaction des in Leipzig ſei 


3 erbors Strand Leb ; Fttlichen Gi tiee —— . — Der Zentner Heu 1.80 — Ein Zentner Stroh 1.10. erſcheinenden revolutionären polniſchen Blattes „Dj 

Pi Zarejwa verbot den, durch den eg ker elch en moraliſchen und ſittlichen Eigenſchaften des Bewerbers zu Nen⸗Sand ez, 20. Juli. Die Heutigen Durccpnitöpreije waren ezozna“ zeigt in der Nummer vom 31. Juli an, daß nei 35 

zum Tode gebracht und noch ein anderer, doch welcher, enthalten hat. 2 in öfter. Währung: Ein Metzen Weizen 3.60 — Korn 2.474 —ftige Umftände fie zwingen, die Herausgabe des Blattes in 

iſt dem Correſp. unbekannt, der weiter meldet, daß Außerdem ſteht es dem Bewerber frei, noch andere Gerſte 2.15 — Hafer 1.80 — Erbſen 3. — Bohnen —.— — 25 \ gr — —— gr er kn x 

Bellegarde beurlaubt wurde und Prinz Wittgenſtein Belege oder Zeugniffe beizubringen, welche zur BeſtätigungſHirſe — -- — Buchweizen —.— — Kukurutz 3.25 — Erdapfel eipzig zu ſiſtiren. as ſelbe jo ie die Redaet 

an ſeine Stelle nach Kaliſch kommt. feiner Verdiente dienen können. Ebenſo find Zeugniſſe 1.20. — Eine Klafter hartes Holz 7,50 — — weiches 5.—. — Ein ner erklärt, ſpäter an einem anderen Orte erſcheinen, wo 
= ** Mitarbeiter f berücſt # e Zentner Futter⸗Klee —.—. — Ein Zentner Hen 1.50. Ein Zentnerſman nicht ſo viele Schwierigkeiten zu bekämpfen haben 

Donaufürſtenthümer ſeiner Mitarbeiter ſehr berückſichtigenswerth; 


4 i n Stroh 1.20 fl. a > - gwird. Unſeres Wiſſens hat die „Ojczyzna“ von der Preß⸗ 
5 :  |die Unterſchriften ſolcher Zeugniſſe von der Behörde legali⸗“ Lemberg, 30. Juli. Holländer Dukaten 5.41 Geld, 5.46 3 5 . 

eben wege e ab: 5 freihe den aueſcweifendſten Gebrauch gemacht ohne ernft- 

K U 


Waare. — Kaiſerliche Dukaten 5.43 Geld, 5.49 W. — Ruſſi⸗ 
a wer > Die Eigenſchaften, welche von einem Werkführer oder 
einen Staatsrath (consiliul de statu) einſetzt. Ein genschaften. 5 * 


ſcher halber Imperial 9.38 G., nn — Ruf. . Ru lich behindert zu werden. Es ſcheint indeß, daß die ſäch⸗ 

1 — 5 ier⸗R 1 1 2 5 8 

r — — > von einem Altgeſellen, der bei gewiſſen Gewerben die Sie uſſiſcher Bapier-Rubel aanſſiſchen Gerichte im letzten Momente das Verſäumte nach 
— 1 — — Stelle eines Werkführers verſieht, gefordert werden, ſind 


Stück 1.56 G., 1.58 W. — Preußiſcher Courant⸗Thaler ein Stück u N Idet da 
103 jet in ont. . Coup. holen wollten, denn in dieſer letzten ummer meldet das 
im Ahh neben Polens: 1.70 G., 1.72 W. Gal. Pfandbriefe in öſtr. W. ohne Coup polniſche Blatt, daß das Leipziger Gericht am 30. Juli 
Rechnungshof (curten de comturi). — Das Rural⸗ Jeder Werkführer oder Altgeſelle, welcher in einer Fa⸗ 


7463 G., 75 et Bean in a ohne . die Gonfitcati 20 während ber drel Monate erifi 
78 38 G, 79 13 W — Galiz. Grundentlaſtungs Obligationen obne|die Confiscation von während der drei tes 
’ sali H ieri re f Pr 1 5 74.80 G, 75.55 W. — National-Anlehen ohne Coup. 80.12 enen Nummern beim Verleger Wienbrack und Drucker 
geletz, das punctum saliens der ganzen langwierigenſhrit oder b der öſt en Mo 80 . 1 un n b ger W t 
Stagteſtreich Affaire, wird gar nicht publieirt; es fol are = gefett ft; 3 el 2 1 fu .. = 85 Galiz. Karl Ludwigs⸗Eiſeubahn⸗Actien 242.83 & Engelhardt veranlaßt hat. Die Pränumeranten haben je- 
von der Conferenz als den Rechten der Gutsbeſitzer Theiles und die W n Aufſicht über eine größere Krakauer Cours am 2. Auguſt. Altes volniſches Silber doch dieſe Nummern ſchon längſt erhalten. 8 5 
jo nachtheilig und jo durchgehends verfehlt erkannt Anzahl von Arbeitern und Lehrlingen zugewieſen iſt; der[für A. p. 100 fl p. 110 werk, 108 ben — Vollwichtiges nenes Berlin, 2. Auguft. Die „Spenerſche Ztg.“ bringt 
worden ſein, daß bloße Abänderungen nichts nützen leſen ſchreiben und rechnen kann, der wenigſtens 10 Jahre Silber > 1 = 1 v. ar vu 22 225 es zen folgendes Telegramm aus Wien vom 1. Augujt Abends: 
würden, vielmehr die Ausarbeitung eines ganz neuenſin dem nämlichen Gewerbe bei einem und demſelben Dienſt Pois Lean noten für 100 f. ift. WB. f. poln. 439 Verl, 426 be, Der Waffenſtilland iſt auf drei Monate abgeſchloſſen 
Ruralgeſetzes auf neuen Principien erforderlich ſei. herrn arbeitet und dabei wenigſtens ſchon durch ſechs Jahre. 7e Muſſſche Tapierrubel für 100 Auel z. ester. W. 156} verl, und ift beiderſeitig nach 6 Wochen kündbar. Die 
Amerika ie Stelle eines Werkführers verſieht, iſt befähigt, um die 194 bei. — Preuß. oder Veremsthaler für 100 Thaler fl. öf. W. Contributionen in Jütland ſollen, ſoweit fie noch 
l g * 75 4 955 1711 verl, 109] bez. — Preuß. Cour für 150 f. on. W. Thaler nicht erhoben find, ſiſtirt, ſaiſirte, noch unverkaufte 
Als neueſte Nachrichten aus Mexiko wird demigenannte Auszeichnung zu concurriren. 884 verl, 874 de, — Menues Silber für 100 f. öferr. Wah Waaren teftituiet N Abtretung Be 
Fremdenblatt“ mitgetheilt: Die Zeitungen in Me.“ Nur außerordentliche vereinte Leiſtungen geben An- 114 verl., 113 bez. — Bollwicht. öſterr. Rand⸗Dukaten fl. 5.52 ai f a d Präliminarien denten 5 
xiko find gefüllt mit Berichten über den außerordent⸗ſſpruch auf die Vereinsmedaille; ſolche find: ausgezeichneterſverl, 5.42 bez. — ae Aal fl. * Per Reſe =; e C — 
lichen Enthuſtiasmus, weicher ſich allenthalben in allenſFleiß und Geſchicklichkeit, Treue und Verſchwiegenheit im nn pen = 2 * G41 Piarddeteſe nie EN ‚ Jon = + — 8 1 f en a 
Provinzen, welche das Kaiſerpaar paſſirte, zeigt. — ein Ras ſittliches 5 bei fur feinen Lauf. Goup. in öſterr. W. 757 ae, 74 eh == — coln bat — halbofficiellen Repräsentanzen bes Süs 
ei e ſich dieſLie ſeinem Dienſtherrn und Beſorgthei inenſbriefe nebſt lauf. Coupons in C.⸗Mze. fl. 794 verl., 784 bez. — : 2 
Schon er Juni erte ne ff die Nuten fo mer für den IR rg ihm unter e in — Währung fl. 762 verl. dens angezeigt, er wolle ſich auf Grundlage der In⸗ 
— — — Erzbischofs, der Legis⸗ ſtehenden Arbeiter 751 5 — Actien der Carl Ludwigs Dahn, ohne Convons fl. tegrität der Union und der Abſchaffung der Sclaverei 
— Handelskammern antwortete der Kaiſer je Bei gleichen Verdienſten wird derjenige den Vorzug er⸗ ble g rakan, 2 ag Die henden Durchſchnittspreiſe waren anf ne u Sn 
desmal in ſpaniſcher Sprache, mit Würde und Kraft z halten, welcher zeichnen kann oder wiſſenſchaftliche Kenntniſſe N — . 187 > re 3.90 en 2.42. einer Schlacht vor Atlanta find die C onföderirten 
; . e 5 ; e 2.— — Hafer 1.871 — —.—— —.— n 7 u 
prachtvoll war die Beleuchtung der Hauptſtadt, wor befigt; der zur Vervollkommnung feines Gewerbes durch G Dose — een . — Sah . Gd mit großem Berluſt in ihre Verſchanzungen zurück 
in ſich beſonders der deutſche Clubb, das ſpaniſche Erfindungen oder Verbeſſerungen beigetragen hat, ſo wie äpfel 1.12. — 1 Klaſter hartes Holz —.— — weiches ——. — gedrängt worden. 
und engliſche Caſino hervorthaten, ſowie die Häuſer derjenige, welcher ſich in Bildung der ihm unterſtehenden Cin Zentner Futterklee —.— — Heu —.75 — Stroh —.76.—!ñĩͤ5,ñ ⸗ͤ—(ę᷑c 
der Herren Baron Mier y teran und Escandon. Am Lehrlinge beſonders auszeichnete. Krakau, 2. Auguſt. Die geſteige Getreidezufuhr zur Gänze“ Verantwortlicher Redacteur: Dr, A. Boczek, 


z 


weiterer Heilpflege verblieben. 


N. 407. Licitations⸗Ankündigung (773. 2-3) neh Zeig premig 383 lr, 68 „ , | 
Vom Tarnower k. k. Kreisgerichts⸗Präſidium wird be⸗ i e A ee Kaiſ. kön. öſterreich. 1864er Looſe 
—. ee a Sins rg 414 premig 287 zir. 77 c. I  $ewinnziehung am 1. September1864 
— — Leinwand, 982 5% W. ja len Sies hack Wincenty Burkowski, roku 1815, w Nowosiölce Ant 28 : fl. RE nie: 
igſter Gewinn fl. 5. 


Leinwand, 101 Paar Schnürſchuhen, 101 Paar { 
Sohlen zum Doppeln der Schnürſchuhe und 6 Paar gomosci. 1 Fe ee 7 errehn 
M. i 


Pantoffeln ſammt Anfertigung der für die Gefan⸗ 2 e. k. galie. Namiestnietw: g 
genen präliminirten Montoursſorten; Lwow, 20 4 1864. Er Fe 8 e 3 3. 


2. von 184 Wiener Pf. Stearinkerzen, 202½ W. Pf. 
Unſchlittkerzen, 622 Wien. Pfund Lampens, 5110|,, 2306 Edykt (743. 2-3) Gewinnliſte erhält jeder Theilnehmer unentgeldlich. 
g . (785. 2 


Stück Lampendochten, 12 W. Ellen baumwollene 


7 
Amtsblatt. 
Nr. 19110. Kundmachung. (799. 2-3) 
Im Monate Juni war der Geſundheitsſtand in 
Krakau ein günſtiger, epidemiſche Krankheiten kamen nicht 
vor. 


urodzony, obrz. tac., ezeladnik krawiecki. _ 


Co sig podlug statutöw do ogölngj podaje wia- 


In den hierortigen Heilanſtalten wurden 524 Kranke 
ärztlich behandelt, von denen 207 genaſen, 38 im gebeſ—⸗ 
ſerten Zuſtande entlaſſen wurden, 20 ſtarben und 259 in 


— 


Im Verlaufe des vorbenannten Monates find in Kra⸗ > , 
kau und in den hieher eingepfarrten Gemeinden 116 Per- Lumpen og 2 W. Pfund Schweinfett mit Kno- 5 Ces. kröl. ae NN 3 armen — — anne 
onen geſtorben. enmark un ienruß, 271 ½ W.⸗Pfd. ordinäre damia niniefszym edyktem p. ranciszka orni 1 = 4 ei 
5 — Von der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion. Seife und 2 W. pf. Wachskerzen; wieza, ze przeciw niemu, Sobestyana Gornisiewicza, ener üg 
Krakau, 26. Juli 1864. 3. von 1 Rieß Großkanzlei⸗Maſchinenpapier, 90 Rieß Katarzyny Herman 1 Jana Görnisiewieza o uznanle Offen 11% 8 — 5 15 
* Kleinkanzlei⸗Maſchinenpapier, 110 Rieß Kleinconcept⸗ wlasnosei i oddanie / czesci 2 % ezeSci gruntow A. Des Staates. Geld Maare 
N r 55 Maſchinenpapier, 15 Rieß Groß⸗Büttenconeeptpapier, blizszej pluszy pod n. k. 103/175 w Wisniczu In Oeſr. W. zu 5% für 100 l. 0% f. 67.90 68. 
Nr. 18730. Kundmachung. (786. 2-3) 1 Rieß Median⸗Maſchinenpapier, 4 Rieß Groß⸗Pack⸗ polozonych — Pawel 1 Teresa malzonkowie Gu- Aus dem National⸗Aulehen zu 5% für 100 fl. 

Ju der zweiten Hälfte des Monats Juni l. J. wur⸗ apier, 30 W. Pf. Spagat, 170 Bund Federkiele, 30|danek pozew wniesli, 2 zalatwieniu tegoz been mit Zinſen > 1 TE un nn 
den im Lemberger Verwaltungsgebiethe 10 Seuchenorte W.⸗Pfd. Siegellack, 6 Stück große Schachteln Zünd⸗ do ustnéj rozprawy termin na dzieh 25 Ster p- Bom Jahre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 fl. 6 1285 
mit noch vorkommende rinderpeſtkrankem Hornvieh und ölzchen, 10 W. Ellen Packleinwand, 1000 Wien. Ellenſfn ia 1864 godz. 9 zrana wWyzuaczon) zostad. 5 WMetalſiques zu 5% für 100 ll. 2265 62.55 

Rebſchnüre, 60 Schock Oblaten, 130 Halbe Dinte, Gdy miejsce pobytu pozwanego Franciszka. die „ 4% für 100 U. g r 100 f. 64 — 64.20 
mit Berlofung v. J. 1839 für 100 A. 157 50 158.— 


zwar: Cikorya, Folwarki wielkie im Zloczower; Ku- 


- 8 l Görnisiewi wiado ie jest »zeto ces. kr. 
kizöw, Wolswin, Jastrzgbica, Zawonie, Udnow, Örnisiewicza dome nie jest, przeto © 1854 für 100 fl. 90 80 91 — 


20 Loth ſchwarzgelbe Schnürl, 6 Dutzend Bleiſtifte, . 0 N 
Urzgd powiatowy jako Sad w celu zastepomahen „16860 far 100 f. 8 — 4820 


und 3 Dutzend Rothſtifte; 


2 a 1 7 2 F j 8 A . „„ 
Side a ernten 5: von 146 Wiener Ztnr. Kornlagerſtrohes; pozwanego jak eue na koszt 1 ee Prämienſcheine vom Jahre 1864 zu 100 fl. . 93.10 98.8% 
Hornviehſtücken ausgewieſen; während in den 5 andern Ort⸗ 5 der Schmiedearbeiten für das k. g. Gefangenhaus; stwWo jego Sobestyana Görnisiewicza kura * U e . 50 15 10 18 — 
ſchaften, wo die Obſervationsperiode noch nicht beendet iſt 6. verſchiedener Requiſiten und Hauserforderniſſe für das nieobecnego. ustanowil, 2 ktörym spor wytoczony = aus 50 18 — 
kein peſtkrankes Thier mehr vorkam. g kg. Gefangenhaus, endlich wedlug ustawy postgpowania sudowego w Galicyi = eh 7° Be 
Dieſe Mittheilung der k. k. Statthalterei in Lemberg 7. des Raſirens und Haarſchneidens der Gefangenen obowigzudcego przeprowadzonym beuie. von Mieder-Öfter. zu 8% für 100 .. 6 80.- 
wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht. auf das Verw. Jahr 1865 und für jede dieſer Un⸗ Zaleca sig zatem niniejszy m edyktem pozwanemu, von Mähren zu 5% für 100 l. 9250 93 
Von der . Statthalterei⸗Commiſſion. ternehmungen abgeſondert am 5. September 1864 aby w 252 oznaczonym Czasie albo saıl stangf, 2 EN zu 80 fur 10 N. S 89.ä— W.-- 
1 und den folgenden Tagen um 9 Uhr Früh eine lub t6Z potrzebne dokumenta ustanowionemu dla ann . 97 an ne tn 
8 7 7 —.— — - 


Krakau, 21. Juli 1864. 


— — — — 


Lieitation in dem Kreisgerichtsgebäude abgehalten niego zastepcy udzielib, lub wreszeie innego obrofitg von Kärnt., Kraln u. Käft. 10 5% für 100 fl. 57.50 85. 
werden wird. sobie wybral, i 0 tem ces. kröl. Urzgdowi powia- von Ungarn zu 5d für 100 fl. r 


Das Vadium beträgt für die Unternehmung: towemu jako Sadowi doniöst, W ogöle zas aby von Temeſer Banat zu 5% für 100 fl. n 
wszelkich mozebnych do obrony Srodkow prawnych von Kroatien und Siren Be 5% für 100 fl. 75.75 7625 


L. 2815. E d y kt. (784. 3) 


: j a u 1. 134 fl. öſterr. Währ. 105 n 
Ces. kr. Urzad powiatowy jako Sad w Nowym 3 ö f 5 i „„ von Galizien zu 5% für 100 fl. 5.— 75.20 
Targu en e Ri ed — 620 re, ' uäyl, u razie bowiem przeciwuyYh. wynikle_ 2 3 von Siebenbürgen zu 5% für 100 .. . 240 1280 
f ich dorf mies) 5 ni 127 P. 02 „„ A niedbania skutki sam sobie przypisacby musial. ben een e HE ee it cv 7 
e e 4 e eee Jeg adobe „ en 5 e 1 Wisnicz, 2 Kwietnia 1864. 5 an dt Actie n (pr. St.) En 
; 725 > 1 5. en De onalbant . . . » «= en ee ns ine. — 
cow z imienia, nazwiska, miöjsch end i cia 8 = e ' — 5 Daibel und Gewerbe zu 
niewiadomych, 26 przeciw p. Jozefie Tyziüskié), p. 4 1 1 " „ 4 A „ bl Nieder DE. U +. anne 470 194.00 
i BR 4 1 1 i 7 „ tert. Gscompte-Geſellſchaft zu 500 fl. ö. W. 619.— 621. 
e Marchefkay, Kasprowl | nie, Zub- und zwar im Baren oder in geſetzlich geſtatteten, eurs⸗ nzeige att. der Kaiſ. Ferd. Mordbahn zu 1000 fl. EM. . . 1856. 1858 
kom malzonkom z Nowegotaren b enen WER; mäßig doch nicht über den Nominalwerth zu berechnenden 5 der Staats⸗Giſenbahn⸗Geſellſchaft zu 200 fl. EM. 
chersdorferowi o zaplacenie kwoty 440 Ir. m. k. 8 öffentli a V t oder 500 Fr. „„ 196.50 197.— 
cayli 462 lr. w. a. 2 P. u pp. Rudolf i Leon 5 Ei 110 ne. 1 8 6 At 1 erpach ung 1 „ N 200 fl. CM. 130.50 131-— 
n : u dieſer Licitation werden Unternehmun uſtige mi : 54 ar ales der Süd⸗nordd. Verbind.⸗B. zu 200 fl. EM. 121 . 
Marchefsay i p. Paulina Pallan — pozew de praes. 2 0 des gutsherrlich Ozechowitz er Propinationde Neggſe der Theisb. zu 200 fl. CM. mit 140 l. 6070 Cunz. 2 en 


dem eingeladen, daß fie die Bedingniſſe hiergerichte einſe⸗ und der dieſer Herrſchaft eigenthümlichen Wirthshäuſer. de 

hen können, und daß auch ſchriftliche, den Bedingniſſen: Von der been ni Sera Czeehowitz, eee 242.0 243.50 

eutſprechende und vorschriftsmäßig eingereichte Offerten vor Bielitz er Amtsbezirkes, in k. k. Schleſien, wird bekannt der galiz Karl Ludwigs: Bahn ze 200 f Cm. 244.40 244 80 

und während der Lieitation der Licitations-Commiſſion über⸗ gemacht, daß das Propinations » Regale der vereinigten der ster Douau⸗Dampfſchiffahr is ⸗ Geſellſchaſt zu 
| ö 0 * 


28 Czerwea r. b. do J. 2815 1 ktörego zalatwie- 
niu termin do ustnej rozprawy na dzieh 30 Sier- 
pnia r. b. o godz. 9 rano w tutejszym Sadzie 


wyznaczony zostat — wniesli. den können. > : jo DRM BER. 0 He van 450.— 452 
Gay miejsce pobytu p. Jözefa Reichersdorfera ee — ee Herrschaften Ozechowitz, Renardowitz un? Kon 1 des. ert, &lopb in Tried zu 5 % GM. . 284 RAU 
nie jest wiadome, przeto w eelu zastepowania po- Vom Präſidium des k. k. Kreisgerichtes. witz, ſo wie die dieſer Herrſchaft eigenthümlichen Wirths⸗ der Oſen⸗Peſther Ketteubrücke zu 500 ff. CW. —— m 
zwanego lub w razie jego smierci tegoz Sükcese-“ TDarnow am 18. Juli 1864. ‚ Ihäufer, als: 3 der Wiener Dampfmühl⸗ Actien⸗ Geſellſchaft z 
rom 2 imienia, nazwiska, pobytu i 2ycia niewiado- 1. Das in Czechowitz an der Gommercialitraße nach x eech Weſtbabn zu 200 fl. ö. W. 100.— 12 50 
mych na ich koszt i niebezpieezehstwo e. k Notätyu-| . * e eee e ju Rp * Wfaudbetefe ge 
823 P. Karola Hosza zustebe ustaniawia sie, 2 Ktö- L. 1202. ° . 797. 1-3) mit Sta ungen ur erde; } der Nationalbank, 10jährig zu 5% für 100 fl.. . 102.20 1060 
rym nene spör 9 sgdo wege Paige 0 Obwieszezenie. ( 2. das gleichfalls an dieſer Straße zu Deutſch⸗Komorowitz auf 6 Mze ( verlosbar zu 5% für 100 fl.. 91.20 91 50 
e dle C. k. Urzad powiatowy jako Sad w Zassowie gelegene Wirthshaus, und der Nationalbanf, 12monatlich zu 58 für 100 fl. —.— —. — 
przep y bedzie. podaje do wiadomogei, Ze na zaspokojenie sumy auf oſtr. W. (verlosbar zu 5% für 100fl.. 87.— 87 20 


h 3. das zu Renardowitz ſub Nr. 1 in der Nähe i; Credit N den 7 
120 Zir. m. k. cayli 126 Zir. w. a, 4 Zir. 87 kr. des Babeories: Getihnltanit eee e e e 
W. a. i 5 Zlr. 96 kr. W. 4. Majerowi Berell przy- Schankhaus, der Credit-Auſtalt für Haudel und Gewerbe zu 


zuanych ogzekucyjna publiczna sprzedaz gruntulund zwar letztere drei bleete eei neten Falles auch mit Loch f. gr. . r e eee 
1 55 2 1 . 8 > re Falles auch r Douau⸗Dampſſch.⸗Geſellſchaft zu 100 fl. CM. 86.50 87.50 


Poleca sig zatém niniejszym edyktem Jözefowi 
Reichersdorferowi albo jego spadkobiercom aby 


w zwvi Ozuaczonym ezasit albo sami staneli, lub 
ANJA J — 129.40 120 80 


té2 potrzebne dokumenta wyznaczonemu zastepcy 2 

151715 ; ne en rustykalnego N. d. 5 W Dulezy maléj ciata tabu- freiem Getränksbezu die Dauer von 3 d. i n n 

e ea e eee uam Jarnego..niemajgcego diuznika Jözefa Kality wlas- n . 2a 
zebnych do obrony Srodköw prawnyeh u2yli — nego dozwala i do przedsigwzigeia def dun terminal fortwege in Pacht gegeben werden, und zwar können alle Stabtgemelüde Ofen zu 40 fl. öſr. W. 2820 25.40 
W razie bowiem przeciwnym wynikle 2 zaniedba- a to dnia 31. Sierpnid 0 i dnia 14. Wrzes-dieſe Pachtobjecte zuſammen oder das Propinationsregale nn 10 1 emen 50 
5 nia 1864 r. kazdego razu godzina zrana tu wſbezüglich der nicht eigenthümlichen Wirthshäuſer für ſich Paß An 40 fl. „ ee so a 


nia skutki sobie przypisacby musieli. 
C. k. Urzad powiatowy Jako Sad. 
Nowytarg, 11 Lipca 1864. 


allein, und ebenſo eines oder mehrere der herrſchaftlichen Clary zu 40 fl. „ . U e 0 28. 
Wirthſchaftshäuſer gleichfalls für ſich allein in Pacht ger St. Genois zu 40 fl. „ Fl P 1.507528. 
nommen werden. Windiſchgräh zu 20 17 141 0 

Waldſtein zu 10 fl. „ r 


Sadzie wyznacza Sig. 9.2058 f 
Cena szacunkowa 1000 Zh. w. a. jest cena 
wywolania i na drugim terminie sprzedany zosta- 


3 7 8 3 = I 5 7 5 . 
. — — bie ten grunt nawet poniz6) téj ceny, a reszta Wa- Pachtluſtige haben ihre mit einem Moralitäts- und geglevich zu 10 fl. „ n. 13 32 
N. 6891. Ankündigun (801. 2-3) runköw lieytacyi I akt 1 w registratu. Vermögenszeugniſſe, daun mit einem baren 10% Vadim Wechfel. 5 Monate. 13 20 
(rau 675 91 9. rze tutejsz6j przejrzane lub . odpisie wyjete byél der angebotenen jährlichen Pachtſumme verſehenen Offerte, Bank (Pla gz.) Sconte 
Von der k. k. Kreisbehörde wird zur allgemeinen Kennt⸗ mogg. worin Name, Stand und Wohnort des Offerenten, dann Augsburg, für 100 fi. ſüddeutſcher Wihr. 4%. 96.40 96.50 


f M., für 100 fl. * Währ. 37% 90.50 90 60 


Z C. k. Urzedu powiatowego jako Sgdu. der jährliche Zinsanbot in Buchſtaben, ſowie die ausdrück⸗ Frankfurt a, 


niß gebracht, daß Behufs der Verpachtung der Tarnower 
ſtädtiſchen Propination für die Zeit 1 1. N vember 1864 y * j Lipca 1864 r i 5 4 8 1 zusdrück! Hamburg, für 100 M. B. 4% 685.50 85 60 
: December 1867 November Zassöw, duia 8. Lipea go . liche Erklärung, daß ſie ſich den diesfälligen Pachtbedingniſſen London, für 10 Pf. Ster, N hr, 11425 114 25 
bis Ende December an nachfolgenden Tagen öffent- 0 ganz unterziehen, enthalten fein muß, bis 15. September d. J. Paris, für 100 Fraucs 6% n „ , . „ 480 45 85 
eee im Tarnower Magiſtratsgebäude werden !. TT 1. Die Czecholoitzer Gutsinſpeetion einzuſenden und hierin Cours = Aan dee 
abgehalten werden. i f f jeht ; urchſchuitts⸗Cours  LKepter Cours 
N 1, am 16. Auguſt 1864 die Branntweinpropination Fis⸗ Nr. 36591. Kundmachung. 782. 3) — n Mı ja Gen en —.— ba 1 ſtaiſerlich Münz⸗Dukaten 5 8 Ber u ; 3 
i ; f a fü 5 aiſerliche g . re 54 
calyreis 38.666 f. os fr. nebft 525 fl Sk Mr Bei der am 19. Juli d. J. in Lemberg vorgenom⸗ Die Pachtbedingniſſe können in der Kanzlei des mähr. „ vollw. Dukaten. 5 47 — 1 3 5 28 
2 26 5 5 


ſchleſ. Advokaten Dr. Rössler in Bielitz eingeſehen wer⸗[Kreue e 

den, welcher auch die Offerte in obbezeichneter Weiſe ent- We J a 9 19 9 203 a 9 21 

. 1 ed ah 
2 n von 2 bis 12 Pferdekraft, trans- 

Ruston Proctor & Cos. Dampfdreſchmaſchinen deen A 

ke, Pumpen zu flüſſigem Dünger, transportable Getreidemühlen, Dampfpflüge 


5 t 8. degöpel, Transmiflion und D i- 
E. II. Bentall's nen, ee nen, Wet machine, Nabeufchaltber- Su 


ee Se aa HR Fo f ur Fabrikation aller Arten Ziegel und 

m 1 e a i 
Olayton-& Vomp; Ft Jtegelmasch ben Reber ee n 

5 und Dampftrieb. 1 7 ae 

Maggs & Hindley’s Strohwebemaſchinen vn, be een BL Rn 
Thomson & Stather's 8 Saizabte, Wet e e Sarl Saß 
wi len für Fünjftlichen Dünger 1 e ‚ 3 „€ eien, | . 
Wood & Mac. Gormiek’s bes Grasmähmaſchinen ie e 


und — Erntemaſchinen 

ſowie alle Arten Maſchinen, für die Landwirthſchaft und Induſtrie. 

2 Vollſtändige Cataloge gratis auf Verlangen durch (685. 5-9) 
5 Julius 


die Branntwein » Niederlage. 

2. am 17. Auguſt 1864 die Methpropination Fiscal⸗ 
Preis 2.517 fl. 70 kr. öſt. Währ. 

Im Falle eines ungünſtigen Ergebniſſes dieſer zweiten 
Lieitation wird eine dritte Licitation al 1 am 29. Auguſt 
1864 ad 2 am 30. Auguſt 1864 abgehalten werden. 
Lieitationsluſtige haben ſich mit dem 10% Vodium 
zu verſehen. 


menen Looſeziehung aus der Stiftung des Vineenz Lodeia 
Ponifiski zur Unterftügung dürftiger, Handwerksgeſellen, 
woran 306 Bewerber Theil nahmen, haben: 

Die erſte Prämie von 575 fl. 52. kr. 
Julian Langer, Schneidergeſelle, 1830 in Lubaezow ge— 

boren, r. k. 

Die zweite Prämie von 469 fl. 60 kr. 
Stanislaus Pyzinski 1828 zu Lysakow, Tarnower Krei⸗ 

ſes geboren, r. k, Schuſtergeſelle. 

Die dritte Prämie von 383 fl. 68 kr. 
Marein Dziados7, 1833 in Lemberg geboren, r. k., 

Schneidergeſelle, endlich: 

Die vierte Prämie von 287 fl. 77 kr. 
Vincenz Burkuwski, 18 15 zu Nowosiölfa geboren, r. k, 
Schneidergeſelle — gezogen. ö 
Was ſtatutengemäß zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 
Von der k. k. galiz. Statthalterei. 


Lemberg, 20. Juli 1864. 
Obwieszezenie. 


al Von der k. k. Kreisbehörde. 
Tarnow am 17. Juli 1864. 


. Obwieszezenie. 
c. k. Wiadza obwodowa podaje niniejszem do 
A wiadomogei, ze w nastepujgcych ter- 
Juist sdbedzie sig druga lieytacya w celu wy- 

40 tag Propinacyi miasta Tarnowa na czas 
a een bada 1864 po koniec roku 1867 w tu- 
371 * 16 ‚Mianowicie: 

1. dam sierpnia 1864 7 2 
e e 
ey opröez Air. 525 walutg austr. za sklad 
wödki. W 1539 3 i ; 

A 5 ABNSHO ENT przy przedsigwzigtäm na dniu 19 Lipca b. r. 
2. ua a: Mi na proponicye mio-|we 8 ia e losöw 2 fundacyi Win- 
dowa, cena wywodanıa Ar. 2.517 cent. 70 walutg centego Lodzia Poninskiego, dla wspierania ubo- 


austryackg. l ; > f 1 7 25 f 
W razie nieodpowiedt;ego deuten webe Jiey- anche malt „ BR m lo 1 — 
46 ocbede ei 2. ern d. ais leg premig 585 zu. 52 c. F Meteorplogiſche Bebbachtungen : 
sierpnla, © 1 ae . i i jecki 7 Barom.sHöhe Relative ul Nendernug de 
= D 1 5 hi eyi nikt przypuszczony nie bedzi, Julian ‚Langer, czeladnik krawiecki, urodzony 0 2 auf Aan Ae Richtung und Starke Zuſtaud Erſcheinungen . 
ett kow‘j wadyum w il 2 r. w Lubaczowie, 2 k. religii g S in Paris. Linie nach Feuchtigkeit der Atmosphäre ˖ Laufe des Tag 
Ktoby przed 1953 nie 5 771 0 Jun un 80 2g premig 479 zlr. 60 c. Esch G [0° Reaum. red. Reaumur | der Luft des Windes ’ in der Luft a £ 
109, :C fiskalu nie AY. . anista 1 - N 1828 r. wW sako-| > — N I al 
e een 640 „. wladzy obwodo we en . 1. Tele 2 20 e e e ie ſchwach up Nachiag e 
. 6. k. Wade) 0 En obwodu Tarnowskiego, r. K. religi,, 0 29 48 118 100 „ a | trüb Geiler, Neem, 18425 
Tarnow dnia 17 Lipca 1864 czeladnik szewski. 3| 6| 29 79 1156 * mm | 2 | | 


Druck und Verlag des Carl Budweiser. Beilage. 


— 


Muss Beilage zu Ur. 176 der „Krakauer Zeitung.“ 2: debe 1004. 
Amtsblatt. | | 


Kundmachung (791. 2-3) 1860 w zamiarze ksztalcenia udatne ad W 

N : g go rozwijaniajdie Einhebung der Grundentlaſtungsgebühren zur Richt nik rose a 5 

e v im Bostänößienichn 2 Ania un Man, Data SrBkPR „ ee ehe; 

| en pro 1864 e stycznis 1857 instytutu premicw za chöw Koni, Ha] Bei Cinbebung der Grundenklaſtangsgebühren in beritury nale2ytosei indemtizatyjnych "wypiywajgcemi 

Nr. 32.885. 1. Sei i lat 6 pizyzwoli€ hajlaskawi6j na üdzielenie pre-[Sinangperiope 1864 ift fo wie bei der Einhebang der lan szczegölnemi normami. ‚wypiywajgce 

ben er ei Mersöchften . Apoſtoliſche Majeſtät ha⸗ miow ze srodköw pafistwa i rownoczesnie dozwo- desfürſtlichen A der Zeitraum vom Monate No Wediug 5 ee 
1860 in Abſicht d ſten Entſchließung vom 9. Februar lic, azeby tak wlaseiciele premiami obdzielonpch, vember 1863 bis Ende Oetober 1864 abgeſondert von 1. Ci zobowigzani, ktörzy deklarowali si 

N t der einheitlichen Fortbildung und der ge- jakoté hodownicy koni, ktöre dla niedostateczno- der weimonatlichen Zeitperiode November und Desemberlci e e Ten Ren y arowali sig spla- 

deihlichen Entwickelung des mit der Allerhöchſten Entſchlie⸗ sci premiöw tylko _pochwalg obdarzone z0staty, 186 au behandeln periode November und Dezember 79 05 . 1. 20 röwnych ratach rocz- 

” * ie th. * 4 . * . b A r . 

Pfedggag Dae ie re en 6 dun Bir Ber fiele T gg Abo tele Muse Feder po-“ Im erſterwähnten 1 2monatlichen Zeitabſchuitte hat die 25 11 miesigce M N Grade 1864 

. s 0 ie Ver- piersie Jego c. k. Apostolskiéj Mo ci Cesarza,] a[Einhebung der Grundentlaſtungs eb Ade a 10 1 di Grudzieh 

abfolgung von Pferde. Prämien aus Staatemitteln allergnä- na odwrotnej stronie dewizg „za dob "how i De gsgebühren in den hisherigeniprzypadajgcg nale2ytosC na rachunek kapitalu 

. ee Ri g 5 Terminen ftattzufinden, dagegen haben für die Zeitperiodeſz Pr 1500 woes ane e e d 

digft zu geſtatten und gleichzeitig zu genehmigen gerubt, piel yanik 1. ae * 5 dageg ür die Zeitperiode 2 procentami za te dwa miesigce przypädajgcemi 

; ‚ pielegnowanie koni“ nosié maja. der Monate November und Dezember 186 ie fürſod Kadi . f 27 

daß ſowohl die Eigenthümer der bei der Prämien-Verthel., 2) Tegoroczue rozdawanie iel die Zei z ezember 1864 fo wie fürſod Kapitalu nalezacego sig, a pozostafego 2 kon- 
— 1 5 E nie premiow odbedzieldie Zeit vom 1. Jänner 1865 an die für die Einzahlungſcem Pazdziernika 1864 w tych terminach, 

lung berückſichtigten, als auch die Züchter der wegen Unzu- sie w nastepujgeych stacyach konkursowych i wider landesfürſtlichen Grundſtener feſtgeſetzten, mit Ki Er. rych inottarehiczny ae e 1 an 


länglichkei rämien nur belobten Pferde mi its Ani Doch: h ERS Iren 

en, — — nahe 2 re ee ie duiach W 201 h r 1 c 1884 laſſe der k. k. Finanz-Landes- Direction vom 26. Dezember za pomienione dwa miesigce ma byé uiszezony, t. j. 

bene Bruſtbild St. k. . Apoſtoliſchen Majeſtät des Rai ee 1864 a) Fe ARE u 19055 5 5 75 2655 810 re Hl hl Ser 

8 - ge. A & 55 2 PB. n ’ . N.. dg eſtimmungen mi nowu uiszczaé si ie pierwotnie obli- 

re hu Be 1 er e e folgenden durch die Natur der Grundentlaſtungegebühren ezong nalezytose roczng ee rer ie 

2. Die dießſährige Prämiervertheilung wird in folgen- a 3 dul Fee 1864 gebotenen beſonderen NUCHIeN Anwendung zu finden. rok wediug przepisöw obliczy€ sig majäcg nalezy- 

den. Concursſtationen und an den nachſtehenden Tagen ” \oäciskach eis 18 rin 1864 Hiernach werden: 8 7 i tose jako procent w spöZnionych w skutek tego 

ftattfinden: In Zolkiew am 3. Auguſt 1864 ne a air Kuno . ) Jene Verpflichteten, welche ſich für die Einzahlungſzaprowadzenia roku Sionecznego jako rachunko- 

eu d Brꝛezan am 6. August 1864 5 ) Reue 4. nr N na mocyſihrer Capitalsſchuldigkeit mittelft 2Ojährigen gleichen Ratenſwego terminach placenia podatköw, i. J najp64niej 

„ Crortköm am 9: Auguft: 1864 Aa j uchwaly z Ania 2 marca 1862 wyzpa-ſentſchieden haben, den ſechsten Theil der jährlichen Capi. do 15. Lutego, 15. Maja, 15. Sierpnia 1 15. Listo- 

eee N | * N 0 COR ſtalsrate als die für die Monate November und Dezember pada, tak ze w ostatnim roku spfaty, reszta pale- 

„ Sembor am 16. Kuguft 1864 5 Ze premia + 1 sa w za naj-|1864 entfallende Gebühr an Capital nebſt den auf dieſeſzgcego sig kapitalu 2 % częsciami pierwiastkowo 

Mosciska am 18, Xuguft 1864 b en nagrody klacz 2 kadnem Erebigciem.]2 Monate entfallenden Zinſen von der mit Ende Octoberjobliezonej nalezytosci rocznej ma bye w ten spo- 

3. Für jede Concursſtation iſt im Grunde Allerhöch ) 5 1 3 a z kolei W a e au jenen e söb 200 ze w pierwszych trzech kwartalach 

ſter Entſchließung vom 2. März 1862 beſtimmt: ch) Jedna premia w kwocie 8 dukatöw za ow und nen Fir Th „Grund- und beziehungsweiſeſpo (4 W ostatnim kwartale ½ (jedna dwunasta) 
au 215 n l ‚dukatöw za owa Gebäudeſteuer für die fraglichen 2 Monate zu entrihteniezgSC catéj nalezytosci röcznej m i 

a) 1 1 — * E 2 N ktöra obiecuje największaſiſt, nämlich bis 15. Dezember 1864 zu berichtigen haben.“ Co do We na Keunel STE rat ka. 

foblen, 8 4 1 onose na 5 K Vom 1. Jänner 1865 an wird dann wieder die urfprüng-|pitalu, ktöra wedtug $. 10 Wyzej powolanego roz- 

b) Bier Prämien zu 3 Stick Dukaten für bie zunächſt ) Trzy re m 3 dukaty za godne z koleiſlich ermittelte Juhresſchuldigkeit an Capital, und die für porzadzenia wys. Ministeryum z 12. Listopada 1853 

preiswürdigen Mutterſtuten mit Saugfohlen 450 9 — + 110 pe — jedes Jahr vorſchriftsmäßig zu ermittelnde Schuldigkeit aniwtedy tylko wplywa na Stosunkowe zmniejszenie 

c) Eine Prämie von 8 Stück Dukaten für jene bret late golem przeto 9 premiow w.kwocie 39 du-[Zinſen an den, in Folge der Einführung des Sonnenjah⸗ procentöw 2 najblizszego roku administräcyjnego, 

jährige Stute, welche die vorzüglichſte Zuchtfähig N 95 ubiegania si . res als Rechnungsjahr hinausgerückten Steuereinzahlungs⸗ Jeseli jest uiszczona m ciggu pierwszych traech 

let verspricht. ) 0 ‚UDIEGAMA.BIG 1.0 te premie beda przy terminen, nämlich ſpäteſtens bis 15. Februar, 15. Mai, Kwartalow roku administracyjnego, zumniejszenie 

f ig ‚puszczone: 15. Auguſt und 15. November zu berichtigen fein, ſo daß procentow od zaliezek. uiszczonych do kofea 


d) Drei Prämien zu 3 Stück Dukaten für die zunächſt klacze stad - ; a . . g „ } 
eee 77 25 | a) klacze stadue od 4 do 7 roku zycia 2 do-Jim letzten Einzahlungsjahre der Reſt der Capitalsſchuldig⸗Lipca 1864 ma nastgpié, jak sie sam 
Im Game . 05 — nn pielegno-ſteit mit der urſprünglic Kaen Saherngesthe, ane, 0 4: . u ee — 
anzen daher in Geſammt⸗ wane, zdrowe, silne i posiadajg wlasnoséſzwar in der Art zur Berichtigung zu gelangen hat, daß in Podobniez do ostatniego Wein Popzzedniego 


betrage von 39 Stück Dukaten. dobr i ö 82620 
e ych klaczy na matki. den erſten drei Quartalen zu , im letzten Quartale da-/roku ui > jej 
8 Bewerbung um dieſe Prämien werden zu d) ee 2 ktöre obiecujg szezegölng/gegen ½ (ein Zwölftheil) bert idee Jahresſchuldigkeit ane nech 0 1 8625 9 wplyng ai 
; | zdolnos€ na matki i przez u2ycie do pocig-Jabzuftatten ift. Natomia f ini jn | 
a) Mutterftuten von ihrem 4. bis 7. Lebensjahre mit gow niezostaty jeszeze widoczuie zepsute. Was die Vorauszahlung an 20jährigen Capitalsratenwzgledu = ne 3 — . — 


— 3 e et 5) 5 BEN 0 Be ae anbelangt, welche nach 8. 10 der oben bezogenen h. Minis/sigezny peryod podatkopy nie bed takze pobie- 
— Beiken 2 — mae Yu — wem przelozonego gminy, ſſterial. Verordnung vom 12. Nov. 1853 die verhältnißmä- rane procenta od kwot kapitatowych 2 göry zapla- 
b) ‚Dreifährige Stuten — eine vorzügliche Zugtfü mr acz ze Zrebigciem przyprowadzona ju2 ßige Abminderung der Zinſen vom nächſten Verwaltungs- conych w miesigcu Pazdzierniku. f 
. — 8 przed urodzeniem Zrebigcia byla ich wlasnoscig, jahre nur dann zur Folge hat, wenn fie im Laufe der er-“ 2. Co do sposobu ptacenia przy wplatach rocz- 
ö — —— — 5 8 — ze przyprowadzona trzyletnia klacz jest uro- ſten 3 Quartale des Verwaltungsjahres geleiſtet wird, jolnych ma byé uiszezona wedlug postanowien wspo- 
1 — nr is klaczy, 0 W N een do nich un e Ya von den bis Ende Juli 1864 geleiſte⸗ mnionych przy sposobie lacenia 20 rat rocznych, 
den Stuten müſſen durch ein Zeugniß des Gemeindevor 6) Biege Jen ict rag Pre 5 A — BEER ene le 1. No⸗ ae aaa u 0 rüde 750 15 r. Szöôsta 
ſtandes weiſen, daß entweder die ſammt Saugfohlen : Fig 1 { Sa 1 cze$‘ nalezytosci roczuéſ, i to zapfacenie ma bye 
1 En Ee 95 a — = 75 e N a ee 12 190 5 Kab de g Sa ee . e eee ban e — 
ihr Eigenthum war, oder daß die vorgeführte dreijährige pujacych po pierwsz an: 8 PR RER ipation®|tudzie2 w ksiedze glownej urzedew podatkowych 
2 n ag , 25. ym uzyskaniu premii zuowuſzahlungen die Zinſenabminderung zur Folge haben. wediug postanowi 15 a 
Stute von einer ihnen zur Zeit der Geburt gehörig gewe 2 dobrém Zrebigciem bedzie ‚przyprowadzona. Dage ib eine SEN ARE 
= \ den iſt. . N ö d gegen find im Verwaltungejähte 1865 in Anbetracht aniego 12miesigczuegg perxodu w rubryce dla 
! 5 —— er en ee ar Alec, ktöre juz dwie premie e sglier unmittelbar vorgehenden zweimonatlichen Steuerperiode W wer 11864 7 bien . * 
r ß ß ͤ ee kn 2 
Zuchtprämium concurriren, wenn ſie in einem der erſten trzymaly, j e 2 skat 9 . i . „.|ostatniego roku wplaty, zanotowana by€ ma jako 
Hip I eint ar ‚ jeszeze dwa razy premig uzySKat. 2) Die Einzahlungsart mittelſt Annnitäten betreffend, wird nalezytosc za ten kwartab reszta kwartalnej 
. — — — mit einem gelung hb e mogs byé przyznane tylko klaczomſanalog den für die Einzahlungsart mittelft 20fährigen Capi⸗ 9090 po odtrgceniu kwoty za Mor Lagen 
Muterſtrten, weile bereits zwei Zuchtptämien erhal.‘ 8 de uznanym. jobs a De Italsraten erwähnten Beſtimmungen für die Monate Novemberſi Grudzien zaptacie sie majgcéj. 
ten haben, find von der weiteren Concurrenz ausgefehloffen- ub a . ie 74 krajony 8 made u 1 dn G babe de wege 0 * nn ee 
ijähri in di igen⸗ Koni w ae BR, j * 2 . erpflichteten, jo 2ytose kwartalna ma bye placona jak dotgd, a co 
de a zn — 3 e stacyi konkursowéj rze- für bi d B je ne — e en do termitiöw wplaty e 7 —— = 
noch zweimal prämirt werben. acze, ktöre okazujg widoczne slady zanie-ſin der Rubrik für das Pe — d e Ben szgce sig do splaty kapitalu w 20rocznych ratach. 
Site — = nur preiswürdig N i nie mogg zadng miarg eden, 1 —— e ee 10 Low, 1 W re 1 
= 8 a 2zyskaé. ubrik für das Ate Quartal des letzten Einzahlungsjahres i 
* — — — 1 745 —— 8 Ocenienie godnosci nagrody przyprowadzo-|jofort als Gebühr für dieſes Sack kr über Posen des pro 
in der Umge end der betreffenden Coneursſtation wirk⸗ N70 2 klaczy ze Zrebigtami i e Katay, tu- November und Dezember 1864 zu zahlenden Betrages von der N. 18000. Kundmachung. (767. 2-3) 
lich Sende 8 2 przyznanie samych2e kunt 0 1 W vy- vierteljährigen Gebühr verbleibende Reſt vorzumerken. Laut Erlaſſes des h. k. k. Nia n dom £ 
Sha Wire: Sparen einer verwahrlosten „ 27 cf 8 5 Uebrigens hat in der Zwiſchenzeit vom Jahre 1865 an, die Februar 1864, 3. 1117, wurde die Ausübung de Schul. 
Pflege eigen, dürfen keinesfalls prämirt werden. enych 0 ers ee ee e der W ae 7 ſtattzu-ſpücherverlagsprivilegiums in Beziehung auf I 8 ulbü- 
8. Die Beurtheilung der Preiswürdigkeit der vor., Pray röwnogci glosow rozstrzyga los. bei 15 oh 9 5 106 Pin: 55 . 20 wi nn dasſcher und Lehrmittel, welche für die rutheniſchen Volksſchu. 
führten Mutterſtuten ſammt Saugfohlen und der breiäbt‘, 9) Gay ze er rzedewszystkiem dla hodu- Geſ t inzähtungsart mittelſt 20lähriger Capitalsratenſſen in dem Königreiche Galizien, ſowje auch in dem Her⸗ 
gen Stuten, ſo wie die Zuerkennung der Zuchtpreiſe ſelbſt, jacych ne ee, = 5 DrZe2Daczone, prge- eſagte. er Eee zogthume Bukowina, (im letzteren mit Ausnahme derjeni⸗ 
erfolgt in den obbenannten Concursſtationen dirch eine ge to klacze wieks⸗ ch hodowniköw koni an Lemb = 5 Juli 8 5 gen, die den confeſſionellen Charakter der gr. u. u. Kirche 
mitte Gommifion, wache mit Stimmenmehrheit aler an, stadnin ze Stanz wielkich posiadace) ziemskichh / m ng an ſich ttagen) vorgeſchrjeben find, von der k. k. Schub 
weſenden Commiſſionsglieder ihre Entſcheidung fällt. mogg tylko o tyle byé przypuszezone do wspöt- Obwi nie cherverlagsdirection in demſelben Umfange, in dem es dieſe, 
Bei Stimmengleichheit entſcheidet das Los. ubiegania si 11 takow m nie wyznaczone ER wıeszczenle. : den beſtehenden Vorſchriften gemäß, ſelbſt auszuüben beru- 
9. Nachdem die Zuchtprämien zunächſt für die Pferde Jecz za 1 0 1 Rn: i przyprowadzone i je., Tr. 963 F. D. 2 powodu zaprowadzenia rokuffen iſt, für die Dauer des diesfalls abgeſchloſſenen Ver⸗ 
züchter im Kleinen ausgeſetzt find, jo können Stuten grö, godne nagrod 0 donde publiezna pochw 1 stonecznego jako rachunkowego W budzecie paü- trages an das ſtauropigianiſche Inſtitut in Lemberg über⸗ 
ßerer Pferdezüchter, von Gutsbeſitzern aus dem Stande der Wraz 2 ut 2 00 owiednie stanowi h stwa, podajg sig do wiadomosci W skutek rozpo-|tragen. m 
Großgrundbeſitzer nur inſofern zur Mitconcnerenz zugelaſſen posiadacz — Drzyznang bedzie ychlrzgdzenia wys. Ministerstwa stanu 2 duia 3. Majal In Ausübung dieſes Privilegiums beabſichtigt das ſtau⸗ 
werden, daß dieſelben nicht die ausgeſetzten Zuchtprämien, Terme > t ir wzgledem — b. x. Nr. 8166 nastgpujgce zmiau! * postano wie- ſropigianiſche Inſtitut, beim Verſchleiße der demſelben über 
ſondern für ihre zur Coneurrenz gebrachten und preiswür- 24 chöw r pos 2 e 1. niach przepisanych rozporzgdzeniem- wys. Minister-|laffenen Verlagsartikel an Schulbüchern und Lehrmitteln 
dig erkannten Pferde, die öffentliche Belobung nebſt einer nych ro e 27 Kwietni 185 -Istwa z dnia 12. Listopada 1853 Dz. U. P. Nr. 238 nach folgenden Beſtimmungen vorzugehen; 
2poragdzeniach à dnia 271 a 1857 [wzgledem poboru nalezytosci indemnizacyjuych. a) Den Kleinverſchleiß für Lemberg und die nächſte Um: 


Medaille, als eine dem Stande dieſer Pferdebeſitzer ange“ (Dr. pr. i 11 j i 
meſſene Anerkennung zuerkannt —— 1 Ge. = > 8 ri N 1 0 1962 I Przy poborze nalezytosci indemnizacyjnych w pe- gebung der in dem anliegenden Verzeichniſſe ange- 
Die weiteren geſetzichen Beſtimmungen in Betreff rd. pr. p. Nr. 20). f ‚Ityodzie finansowym.r. 1864 naleäy trzyma& sie tak] führten, Schulbücher beſorgt das Juſtttut in der ei 
Pferdezuchtprämien ſind in den hohen Miniſterial· Verord N 2 - 2 jak przy poborze monarchieznego podatku grun- genen Buchhandlung, um den auf dem Titelblatte 
nungen vom 27. April 1857 (Reichsgeſetzlatt Nr. 85) Low Od c. k. Namiestnictwa. towego, peryodu od miesigca Aue 1863 do jebes Buches verzeichneten Preis, und aus der In, 
dann vom 18. Februar 1860 (Reichsgeſetzblatt Nr. 47 duia 9. Lipca 1864. konica Pazdziernika 1864, oddzielnie od dwumie- ſtituts⸗ Buchhandlung koͤnnen auch die in dem obigen 
und vom 6. März 1862 (Reichsgeſetzblatt Nr. 20) ent- sięcznego peryodu (Listopad i Grudzien 1864. Verzeichniſſe nicht begriffenen rutheniſchen Artikel 
Kr | 3 W wy2Zej rzeczonym {2miesigezuym przeciggu des Normalſchul,, des Gymnafial- und des Eatecheti- 
Von der k. k. galiziſchen Statthalterei- | Kundmachung. (792. 2-3) ſczasu ma odbywa6 sig pobör nalezytosci indemni. ſchen Verlags, welche das Inſtitut von der k. k. 
Lemberg, am 9. Juli 1864. N 7 zacyjnpch u dotychezasowych terminach, natomiast Schulbücher⸗Verlags » Direction in Wien in Com⸗ 
03 h — Nro. 963 F. D. Aus Anlaß der Einführung des za peryod miesigcy Listopad i Grudzien 1864, tu- miſſion übernimmt, ſowie auch alle übrigen für die 
Serzeme. Sommerjahres als Rechnungsjahr im Staats haushalteſdaie? za peryod zaczynajgey de od 1. Stycznia Volksſchulen in Galizien vorgeſchriebenen Bücher in 
Wagledem rozdzielenia premiow za cho — in Folge h. Staats⸗Miniſterial⸗Erlaſſes vom 3. 1865, maja byé zastösowane postanowienia co do deutſcher und polniſcher Sprache, welche dieſes In: 
koni na rok 1864. i l. J, Zahl 8166 nachſtehende Aenderungen der mit wplaty monarchicznego podatku gruntowego usta- ſtitut ebenfalls auf feſte Rechnung von der k. k. 


Nr. 32885. 1) Jego c. k. Apostolska Mosé ra- der b. Miniſterial- Verordnung vom 12. November 1853|nowione, rozporzadzeniem c. k. finansowéj dyrek- Schulbücher⸗Verlags⸗Direction als er Bücher ⸗ 
ezyt najwy2szem postanowieniem z dnia 9 lutego R.⸗G.-B. Nro. 238 vorgezeichneten Beſtimmungen über cyi krajowéj 2 26. Grudnia 1863 L. 39888 (Dzien- 21 erhält — u 5 e Ddr 


d) Jeder Abnehmer, insbeſondere aber Lehrer, Schuldi-|Briefpoit geeignete Gegenſtände (mit Ansnahme der mit wekslow6j 6000 zir. w.a. 2 praynal. pod d. 10 Lipca 


tion feſtgeſetzte Ladenpreiſe bezogen werden. Beiſund als ſolche taxirt, jedoch wird der Werth der verwen ⸗ ner Pfund Stearin⸗Kerzen, 100 Wiener Pfund Argand- Tym edyktem przypomina sie zapozwanym, 
allenfälligen Beſtellungen der Bücher der legtbenann-|deten Marken und der auf den Couverts enthaltenen Stem Unſchlittkerzen, 12 Wiener Pfund Lampenöl, 20 Wienerlazeby w przeznaczonym czasie albo sig sami so- 
ten zwei Kathegorien nach Außen, müſſen die Parteien, pel, angerechnet, jo daß nur der an dem Tage für einen Pfund Siegellack, 20 Wiener Pfund Bund Spagat, 50fbiscie stawili, albo potrzebne dokumenta przezna- 
nebſt dem Ladenpreiſe, auch die Pack- und Verſen⸗unfrankirten Brief fehlende Betrag von den Adreſſaten ein- Wiener Ellen Packleinwand, 160 Bund Federkiel, Loſezonemu zastepey udzielili, lub téz innego obrofice 
dungskoſten, dann die Poſtportogebühren aus Eige⸗ zuheben iſt. i Schock Oblaten, 6 Winden Pack⸗Spagat, 50 Stück Reb-jobrali i tutejszemu Sadowi oznajmili, ogölnie do 
nem tragen. Sendungen mit Waarenproben und Muſtern müſſenſſchnüre, endlich bronienia prawem przepisane $rodki uzyli, inaczej 

b) Das ſtauropigianiſche Inſtitut iſt vertragsmäßig zu bis zum Beſtimmungsorte frankirt werden. Die Geſammt⸗⸗ IV. Der erforderlichen Buchbinder-Arbeiten für dasz ich op6Znienia wynikajgce skutki sami sobie 
dem Verſchleiße nach Außen, nur mit den im Ver ⸗taxe beträgt 30 kr. ö. W. bis zum Gewichte von 1 Zollſk. k. Kreisgericht auf die obbeſagte Zeitperiode, und fürlprzypisacby musieli. 


lagsrechte begriffenen, in dem ad a) beiliegenden Loth. b jede dieſe Unternehmungen abgeſondert, am 22. Auguſt Z rady c. k. Sadu obwodowego. 
Verzeichniſſe jpecifieirten Artikel verpflichtet. Ueberſchreiten derlei Sendungen das Gewicht von 111864 und den folgenden Tagen um 9 Uhr Vormittags Tarnôw, 14 Lipca 1864. 
Bei dem Bezuge dieſer Schulbücher gewährt das Loth, ſo wird die Hälfte des für frankirte Briefe feitge-leine minuendo Licitation in dem k. k. Kreisgerichtsge / — i 


ſtauropigian. Inſtitut den Abnehmern in der Regel ſetzten Porto eingehoben, z. B. bei dem Gewichte zwiſchen baude abgehalten werden wird. 


teeinen Credit, und es müſſen derlei Beftellungen ſo⸗ 1 und 1½ Zoll Loth 45 kr. zwiſchen 1 ¼ und 2 Zoll Das Vadium beträgt für die Unternehmungen : L. 8364. Obwieszezenie. (798. 2-3) 


gleich bar bezahlt werden. Loth 60 kr. u. ſ. w. zu I. 557 fl. zu II. 203 fl. zu III. 74 fl. und zuf C. k. Sad obwodowy Tarnowski Katarzynie Koll- 
„Es wird jedoch den Abnehmern auf dem Lande) Um der zugeſtandenen Portoermäßigung theilhaftig zu IV. 15 fl. öſtr. Währ. u. z. im Baren oder in geſetzlich mann Ber Wernhard zwanéj 2 hei! miejsca 
die Proviſion bei einer Entfernung bis 18 Meilenſwerden, dürfen Waarenproben cursmäßig zu berechnenden 5 oder 4 Percent öffentlichen pobytu niewiagoméj celem doręczenia tutejszo-sg- 
mit 10%, darüber mit 15%, in dem Verwaltungs“ ) keinen Kaufwerth haben und müſſen Obligationen. N dowéj uchwaly 2 18. Lutege 1864 r. L. 817 i do 


gebiete von Krakau und in dem Herzogthume Bu⸗ 2) unter Band gelegt oder in einer die leichte Erken. Zu dieſer Lieitation werden Unternehmungsluſtige mit przeprowadzenia spadku po Sp. Antonim Kollmanie 
kowina mit 20% bewilligt, jedoch dieſe nur bei ſol⸗ nung des Inhaltes geſtattenden Weiſe verpackt ſein, end- dem Bemerken eingeladen, daß fie die Bedingniſſe hierge⸗p Adwokata Dr. Jarockiego za kuratora ustanowil. 
chen Einzelnbeſtellungen zugeſtanden, deren Verſchleiß- lich dürfen ie richts einſehen können, daß auch ſchriftliche den Bedingniſ.“ Waywa sie niniejszem Katarzyng Kollmann ina- 
werth mindeſtens 10 fl. ö. W. ausmacht, aus wel⸗ 3) nichts Geſchriebenes enthalten mit Ausnahme des ſen entſprechende vorſchriftsmäßig eingereichte Offertenſczéj Wernhard zwang, by sie lub osobiscie tutaj 
cher Provifion alle Speſen, Verpackungs⸗Transports⸗ Beſtimmungsortes der Bezeichnung des Adreſſaten und der vor und während der Verhandlung der Lieitationscommiſ⸗ stawita, lub téz potrzebne dokumenta przeznaczo- 
koſten, Portogebühren beftritten werden müſſen. Wohnungsangabe, der Fabriks- oder Handelszeichen, der ſion übergeben werden können. nemu kuratorowi udzielita, lub téz innego obrohce 


c) Die Beſtellungen können im brieflichen Wege jedoch Nummern und der Preiſe, insbeſondere darf denſelben kein Vom k. k. Kreisgerichts Präſidium obrala i tutejszemu Sgdowi oznajmila, ogölnie do 
franco unter der Adreſſe: „An das ſtauropigianiſche Brief beigeſchloſſen ſein. Neu⸗Sandec am 21. Juli 1864. bronienia. prawem przepisane srodki u2yla, inaczéj 
Inſtitut in Lemberg“ oder durch zu beſtimmende] Sendungen mit Waarenproben, hinſichtlich welchen die 2 opöänienia wynikngé mogace skutki sama sobie 
Commiſſionäre gemacht werden. Bei brieflichen Be- Bedingungen Ad 3 nicht erfüllt iſt, die aber doch den An⸗ L. 9069. Obwieszezenie. (777. 2-3)|przypisa€ by musiala. . 
ſtellungen muß der Verſendungsort und die letzte forderungen unter 1 und 2 entſprechen, werden wie unfran Ges, kröl! Sad obwodowy Tar nowskl niniejszym Z rady c. k. Sadu obwodowego. 
Poſtſtation genau angegeben werden, um Beirrungenſkirte Briefe behandelt und taxirt. fi 100 ee: home d y Franeiszek Wazeh- Tarnöw, 30. Czerwea 1864. 
in der Verſendung vorzubeugen. Jede Beſtellung Gedruckte lithographirte, metallographirte oder ſonſt auf eh przeciw p. Wiad e ae 1 p. Zu- N 
wird ohne Verzug effectuirt werden. mechaniſchem Wege hergeſtellte zur Beförderung mit der annie Skrapnskief, wzglgdem Kapiscnik sumy erg © ene 
: Z. 5158. Ediet. (790. 2-3) 


reetoren, Schuldiſtrictsaufſeher, Schulgemeinden, kön- der Copir⸗Maſchine oder mittelft Durchdruckes hergeſtellten : 140 ; e 8 ’ 
nen alle Ae der gewünſchten Schulbücher, Sthrifftüe) unterliegen bei u ns 7 Ve dra n een 3 un nen W 5 ea a = een 
mittelſt der Poſt gegen Poſtnachnahme beziehen, reich nach Spanien dem Porto von 5 kr. für je ½ Zoll néj sumy 2 przynalez. dnia dzisiejszego zostal[Juſaſſen Abraham Reichsthaler sub praes. 20. April 


welchen Sendungen ſtets auch die Berechnung der- Loth wenn. fie ü i i 

0 . { U r + ans wydany. 1864 z. 3. 5158 überreichte Güterabtretungsgeſuch die 

5 9 Peeſchtoſſen werden wird. g ** bis zum Beſtimmungsorte frankirt ſind Poniewaz pobyt zapozwanych p. p. WIadystawaſTagfahrt zur Verhandlung auf den 22. Auguſt 1864 um 9 

Was hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 2) die Verpackung unter Band oder in einer die leichte Zuzanny Skrzynskich obecnie nie jest wiadomy, uhr Vormittags hiergerichts anberaumt, es werde ferner über 

Von der k. k. galiziſchen Statthalterei. Erkennung des Inhaltes geſtattenden Weiſe erfolgt, und M 0 ET iela pana Fraheiszka das te 755 befindliche bewegli ie fl 

Lemberg, 8. April 1864. 3) die versendeten. Gegenſtände nichts Geſchriebenes przeto na prosbę wierzyciela p geſammte wo immer! efindliche bewegliche, ſowie über 

ee ens keine handſchriftl 30 kein handſchriftliches 3 „ Wazenskiego przeznaczyt tutejszy Sad dla zastep-|das in den Kronländern, für welche das Geſetz vom 20. No- 

Pot · Benennung der Artikel auch (ait Ausnahme une 9 ein 62 5 fat 1 os stwa na koszt i niebezpieczenstwo zapozwanychſvember 1852 N. 251 R. G. B. Wirkſamkeit hat, gele- 

Neo. ac 8 1 Se ER u! tage ern 10 nr 8 keln tutejszego Adwokata Dra. Bandrowskiego 2 za-Igene unbewegliche Vermögen des Abraham Reichsthaler der 
f hr > ri > 2 19 25 h ct *Istepstwem Adw. Dra. Serdy na kuratora, 2 ktö-|Goncurs eröffnet. 

I. Religionsbücher u 8 —— nder He: 15 u. ſ. w. angebrachten m wniesiony spör wedlug ustawy cywilnej dla Daher wird Jedermann, der an dieſen Verſchuldeten eine 

uſätze gen erhalten. Galicyi przepisanéj przeprowadzonym bedzie. Forderung zu ftellen berechtigt zu ſein glaubt, hiemit erinnert, 

11 p 9 


1 Kleiner Katechismus, a 4 ö 
2 Auszug aus — großen Katechismus, — See e een nee e we Tym edyktem przypomina sig zapozwanym, bis 30. September 1864 die Anmeldung ſeiner Forde- 
3 [Großer Katechismus, N den ſonſtigen Verſendun 19005 Maden nicht entſprechen azeby w przeznaczonym tzasie albo sig sami oso-ſrung mittelſt einer förmlichen Klage wider Herrn Adv. Dr. 
4 | Evangelienbücher, — ur Beförderun icht enen b „biscie stawili, albo potrzebne dokumenta przezna- Serda als Vertreter der Coneursmaſſa des Abraham Reichs- 
5 Bibliſche Geſchichte. a & Spanien Ark N icht 20 a cn czonemu zastepey udzielili, lub teZ innego obrohcg thaler, welchem Hr. Adv. Dr. Roſenberg ſubſtituirt wird bei 
: II. Lautier⸗ und Leſebücher. S riften gegen 155 tholl che Religion Bü cher 45 obrali, i tutejszemu Sadowi oznajmili ogölnie doſdieſem k. k. Kreisgerichte ſo gewiß einzureichen, und in 
6 Buchſtabentäfelchen, When 25 ſpeniſcher Epe 0 hei benz, daß fie bronjenia prawem przepisane srodki uzyli, inaezej derſelben nicht nur die Richtigkeit ſeiner Forderung, ſon⸗ 
7 Fibeln, 5 Autoren, welche das 61 enthumsrecht beſt u 21 2 ich opöZnienia wynikajace skutki samı sobieſdern auch das Recht, kraft deſſen er in dieſe oder jene 
8 dto. mit Katechismus, BOB BER a as Eigenth ben, ein przypisacby musieli. Claſſe geſetzt zu werden verlangt, zu erweiſen, widrigens 
9 geführt werden. nach Verlauf des erſtbeſtimmten Tages Niemand mehr ge- 


5 


olniſch⸗rutheniſche Bibeln, 1 n } } 2 rady e. k. Sgdu obwodowego, 
"2048; tie Dee 5045 e Si 5 gi 8 Tarnöw aua 14 Lipca 1864. hört werden, und diejenigen, welche ihre Forderung bis 
11 Zweites Sprachleſebuch, ee e d e 
12 Leſebuch 3 Claſſe für Landſchulen, ed Mn defect, den Beförberun ’ N vermögens ohne Ausnahme auch dann abgewieſen ſein 
13 Pflichten der Unterthanen. nuch . 5 N 3 3IN. 8120. Obwieszezenie. (778. 2-8) ſollen, wenn ihnen wirklich ein Compenſationsrecht gebührte 
. | 0 2 Ces. kröl. Sad obwodowy Tarnowski p. Maksy-|Oder wenn fie auch ein eigenes Gut von der Maſſe zu 


III. Sprachlehrbücher. 


Correſpondenzen aus und nach Gibraltar, den balearie) ienowi Tessarowiezowi co do 2yeia 1 miejsca|fordern hätten oder wenn ihre Forderang auf ein liegen. 


1 utheniſche deutſche Fibel, i den ſpani » > Zul: 5 

15 5 . f a Y Sprachlehre 3 Claſſe e Arts (Ceuta, ell 1 pobytu niewiadomemü, a w razie smierei onegoz, des Gat bes Verſchuldeten vorgemerkt wäre, daß daher 

16 ** 1 5 7 de Velez de la Gomera Pruon de Alhozemas) un- Sbadkkobiercom jego takze co do 2yeia f mieſsenſſoche Gläubiger wenn fie etwa in die Maſſe ſchuldig fein 
IV. Rechnenbücher. terliegen denſelben Taxen und ſonſtigen Beſtimmungen, pobytu niewiadomym, niniefszym edyktem wiadomo Sollten, die Schuld ungehindert des Compenſations-Eigen - 

17 Rechnenbuch für Landſchulen, welche für die Correſpondenzen aus und nach Spanien ſelbſt czyni, iz p. Kryspin Baszezewiez Jako opiekun ma- mr 8 2 a iu ftatten ge. 

Be „ 3 Gaffe, feſtgeſetzt find. toletuiego Henryka Ruckiego oswiadezonego spad- Fe cee verhalten werden würden. 

19 „ Gewöhnliche Briefe und Kreuzbandſendungen nach den kobiercy 8. p. Macieja Ruckiego, przeciw niemu ugleich wird zur Einvernehmung der Gläubiger ber 


o wymazanie prawa trzechletuiéj dzierzawy döbr hufs der Beſtätigung des in der Perjon des Herrn Adv. 
Rözanka „Sebastyanowa“ zwanych, w stanie bier- Dr. —— ea ein oder ei Wahl eines 

88 wediug dom. 62, pag. \ neuen Vermögen alters ſowie zur 1 des Gredito- 
e k ? ever 8 d renausſchuſſes die Tagfahrt auf den 17. Oetober 1864 


* 4 * 
V. Schreibvorlagen. ſſpaniſchen Antillen, Cuba, Portoriko und St. Domingo, 
20 Einzelne Blätter von A, M. K 13 Original. können auf Verlangen der Abjender über Spanien und ſo⸗ 
21 Anleitung zum Schönſchreiben. J u. 13 Relief Platten fort mit ſpaniſchen Poſtſchiffen Beförderung erhalten, re⸗ 


e Vl. Inventursſtücke. commandirte Briefe dürfen nicht ganz angenommen werden. eld Joe go, tuta] sub praes. 21 Czerwea 1864 do E Nachmittags blergeriilätien 8 

22 Wandfibeln an N Derlei Correſpondenzen müſſen bei der Aufgabe in L. 8120 skarge 7 f 0 * sgdowg prosit um 3 le — ru be — * * . 

235 einzelne Blätter. Oeſterreich bis zum Beſtimmungsorte frankirt werden. Das W skutek et: 1105 zien 20 Pa zdzier- Tatnow, am 300 Kult 1864 0 

. VII. Wiederholungsſchulen. Geſammtporto beträgt: nika 1864 o godzinie 10. przed poludniem do | 

24 Leſebuch. a) bei Briefen nach den ſpaniſchen Antillen 55 kr. pr. ustnd) rozprawy przezuaczony jest. i er 
— e . fe EL en ee Löber, ee € 

—— b) bei Briefen nach den ſpaniſchen Antillen, welche un. Jeg 5 nie jest wia- Bei der im Orte Janow bei Trembowla zu errichten 
3. 7279 Kund N 800. 2.3) frankirt einlangen 60 kr. Pr. ½ Loth, don:y — przeto przeznaczy! tutejszy Sad dla za- den k. k. Poſterpedition iſt die Stelle des — . — 
3 un machung. (800. 2-3) c) bei Kreuzbandſendungen nach den ſpaniſchen Antil⸗ stepstwa na koszt i niebezpieczenstwo zapozwa- ten zu beſetzen. 

Zwiſchen Preußen und Spanien iſt ein neuer Poft- len 14 kr. pr. 2 ½ Loth, uego tutejszego Adwokata Dra. Jarockiego, 2 za- Die genannte Pofterpebition wird ſich ſowohl mit dem 
vertrag abgeſchloſſen worden, deſſen Beſtimmungen auch d) bei Kreuzbandſendungen von den ſpaniſchen Antillen, stepstwem Adwok. Dra. Rosenberga na kuratora, Briefpoſtdienſte als mit der poſtämtlichen Behandlung von 
bei den Correſpondenzen aus Oeſterreich nach Spanien und welche nur unfrankirt einlagen werden, ebenfalls 142 ktörym wniesiony spör wedtug ustawy cyw. dla Geld und ſonſtigen Werthſendungen bis zum Gewichte von 
umgekehrt, inoferne dieſelben durch Vermittlung der preu⸗ kr. ö. W. für 2 ½ Loth. Galicyi przepisanej przeprowadzonym bedzie. 10 Pfund befaſſen und ihre Poſtverbindung mittelſt täg 
ßiſchen Poſten befördert werden, in Anwendung zu kommen Der Beförderungsweg über Spanien iſt für die Cor⸗ Tyra edyktem przypomina sie zapozwanemu, ſicher Botenfahrten zwiſchen Budzanow und Trembowla 
haben. | reſpondenzen nach Cuba (Havanna) Prortorikko und St. azeby w przeznaczonym ezasie albo sie sam oso- erhalten. 

Dieſe Beſtimmungen find; Domingo ſehr vortheilhaft. Die vollſtändig frankirten biscie stawit, albo potrzebne dokumenta przezna- Die Bezüge des Poſtexpedienten werden mit einer 


Gewöhnliche Briefe können bis zum Beſtimmangsorte Briefe aus Spanien werden das Stempelzeichen P. D. czonemu zastepcy udzielit, lub te2 innego obronce Jahresbeſtallung von Achtzig Gulden und ei ‚ 
franfirt_ oder dans unfranärt abgefenbet werden. Die Far lagen. a obral, i tutejszemu Sadowi oznajmit , ogölnie do a jährlicher Be Ge fefgefeht. EM 
für einen frankirten einfachen Brief aus Oeſterreich nach Von der k. k. gal. Poſtdirection. bronienia prawem przepisane srodki uzyl, inacz6) Bewerber um dieſe gegen Abſchluß eines Dienfiyertra, 

panien beträgt 30 Nkr., für einen unfrankirten aus Spa · Lemberg, 23. Juli 1864. ; z jego opöZnienia wynikajace skutki sam sobie ges und Erlag einer Caution von 200 fl. zu verleiheude 


nien nach Oeſterreich 40 kr. In Spanien werden für õõãĩͤ 2. -IIREIDIGEENY "ORENBE: oſterpedientenſtelle haben ihre gehörig geſte i 
einen frankirten Brief nach Oeſterreich 24 Cuartos, für 9. 522 (772. 2 a Z rady c. k. Sadu obwodowego. 15 3 unter documentirter ara Hedi e or 
einen unfeamfiefen Brief aus Defterreich 32 Cuartos ein . Kundmachung. » 29) Taraow, 14 Lipea 1864. Vermögensverhältniſſe, bieherigen Beſchäftigung und des 
gehoben. ö Vom Neu-Sanderer k. k. Kreisgerichts - Präfidium wird re .. Wohlverhaltens binnen 4 Wochen bei der gefertigten Poft- 
u Gewicht eines einfachen Briefes beträgt in De-jbefannt gemacht, daß zur Sicherſtellung im Verwaltungs“ 9070 ; (771. 2. direction einzubringen. 
ſterreich N, Zoll Loth einſchließlich, in Spanien 4 Adar- Jahre 1865 und rückſichtlich für die Zeit vom I. Novem a Obwieszezenie. a Auf mangelhaft documentirte Geſuche wird kein Be⸗ 
men einſchließlich (fat 9 20 Loth). ber 1864 bis Ende December 1865: Ces. kröl. Sad obwodowy Tarnowski niniejszyın dg 8 
zu Portojag ſteigt von / zu ½ Loth, beziehungs“ I. Der Beſpeiſung der Gefangenen des Neu- Sandecer edyktem wiadomo czyni, 12 p. ‚Franeiszek Wa- Von der k. k. galiz. Poſtdirection 
weiſe von 4 zu 4 Adarmen. k. k. Kreis- und ſtädtiſch deleg. Bezirksgerichtes, ferner der zelski przeciw pp. Wiadystawowi Skrzyüskiemu i Lemberg, am 19. Juli 1864. r 


— 


— — — 


Rercommandtete Briefe müſſen bei der Aufgabe fran⸗ Lieferung Zuzannie Skrzyhskiej, wagledem zaplacenia sum) 
kirt 180 85 Dieſelben unterliegen 1) dem Porto für ge II. Von 164 nieder » öitert. Klafter harten Buchen- wekslow&j 300 Zr. a. W. Z p. U. de praes. 10 Lipea 1864 E d ö 

wöhnliche Het 2 der Mecommandationsgebühr von 10 Scheiterholzes — 125 Wiener Centnern Korn Lagerſtroh L. 9070 skarge wniöst i o pomoc sadowg prosil, N. 8645. 5 kt. (793. 2-3) 
Nr., beziehung 1 der Gebühr von 10 Kreuzer das — 941 zweiviertel Wiener Pfund Unſchlitt — 80 Pfund w skutek czego nakaz zaplaty rzeczonéj sumy! C. kr. Sad delegowany miejski zawiadamia nie- 
Retourrerepiſſe. & eeommandirte Briefe müſſen in ein mit Unſchlittkerzen — 9304 Stück baumwollene Lampendochte 2 przynal. dnia dzisiejszego wydany zostal. obecnego. i z mieſsca pobytu niewiadomego Fran- 
mindeſtens zwei Lackſtegeln verſchloſſenes Kreuzeduvert ver- 42 Pfund Schweinfett mit Knochenmark vermiſcht — 24 Poniewaz pobyt ‚zapozwanych bp. Wladystawalciszka Gordona, ze Wa Skutek wniesionego w dniu 
packt fein, und die N Klippen des Couverts faſ. Stück Schuhbürſten — 160 Fäßchen Kienruß und der i Zuzanny Skrzyhskich obeenie nie jest wiadomy, 20 Lipca 1864 do L. 8645 przeciw niemu ze strony 
EF uſt gerathenen recommandirten erforderlichen Schmiedearbeiten für das k k. Kreisgericht, przeto na prosbę vierzyciela p. Franciszka Wa- Wojciecha Mikiewieza pozwu o zaplacenie 106 zir. 
Brit a a 8 8 ar re von 21 fl. ſtädtiſch deleg. Bezirksgericht, Br k. k. Staatsanwaltſchaft Zehskiego 3 1 Sad dla za- 41 kr. w. ie 18645 rozprawy sumarycznéj na 
5. W. gezahlt, N alb eines Jah- und das kreisgerichtliche Gefangenhaus. stepstwa na koszt 1 nie ezpieczenstwo zapozwa- 17 Pazdziernika | r. 0 godzine 1 = 
res, vom Tage der Aufgabe des Briefes gerechnet, einge III. A 0 25 Kleinconcept Maſchinpapier, 40 nych tutejszego Adwokata Dra. — — 2 znaczonym, i ze jednoczesnis 9 r 
bracht wird. lien G. [Rieß Kleineoncept Bütten- Papier, 1 Rieß Großconcept zastgpstwem Adw. Dra Serdy na kuratora, 2 ktö-|Dr. Rydzowski 2 podstawieniem Adw. Dra. Ma- 

Die mit Marken oder geſtempelten Couverts ungenü⸗ Maſchinpapier, 80 Rieß Kleinkanzlei Maſchinpapier, 4 m wniesiony spör wedtug ustawy cyw. dla Ga-|chalskiego zamianowanym zostal. g 


genb_fenufiten Briefe werben als fen eee eee Paktpapiet, 1 Neg. “sfäpapier, 120 Wie ned przepisangj przeprowadzonym będzie. Krakow, dnia 22 Lipca 1864. 


Druck und Verlag des Karl Budweiser. 
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